
R+V Versicherung - 65181 Wiesbaden

R+V Allgemeine Versicherung AG
Raiffeisenplatz I

65189 Wiesbaden
www.ruv.de

lhr Kundencenter:

Telelon: 0800 533-1 1.18'
Telefax: 061 1 533-2408

lhre Agentur: 184178
KuV24-manager.de
Versicherungsmakler GmbH
Karlstr. 99 (Mitte)
89073 Ulm
Telefon: 0731 2770367
Telefax: 0731 27703967

Wiesbaden, 24.05.2013

' Servlce-Tol€tonnummor tüt
Anrule aug dem Ausland
+49611167S515

Frau
Susanne Tenhaoen
Schönholzer Str:6 (Mitte)
10115 Berlin
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Haftpflichtversicherung Nr. 407 25 558562919 257

Guten Tag, sehr geehrte Frau Tenhagen,

mit diesem Schreiben erhalten Sie den Versicherungsschein zur oben genannten Versicherung. Bitte
prüfen Sie ihn und sprechen Sie uns an, wenn Fragen zum Inhalt der Police oder zur Versicherung
entstehen.

Weitere Hinweise zu den Verlragsgrundlagen und zur Beitragszahlung finden Sie unter Wichtige
Informationen.

Die Beitragsrechnung ist den Unterlagen beigefügt. In Einzelfällen ist es aus technischen Gründen möglich,
dass die Rechnung gesondert versandt wird.

Haben Sie noch Fragen? lhr Ansprechpartner ist gern für Sie da.

Mit freundlichen Grüßen
R+V Allgemeine Versicherung AG

Hans-Chrislian Marschler

N

Ntt-rfTäW thrt^h"'^",ilu
Dr. Norbert Rollinger

Vorsitzender des Aulsichtsrats: Generaldirektor Dr. Friedrich Caspers. Vorstand: Dr. Norbert Rollinger, Vorsitzender;
Frank-Henning Florian, Heinz.Jürgen Kallerhotf, Hans-Christian Marschler, Rainer Neumann, Peter Weiler.

SrE der Gesellschatt: Wiesbaden, Handelsregrster Nr. HRB 2188, Amtsgericht Wiesbaden, USt.ldNr. DE 811198334
DZ BANK AG, Konto Nr. 80122a7, BLZ 500 604 00, IBAN DE21500604000008012247, BIC GENODEFF
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Versicherungsschein

zur
Haft pf I ichtversicheru ng

Versicherung-Nr. 407 25 558562919 257
Vertragsbegi nn: 22.05.2013, 1 2 :00 Uhr
Vertragsablaut: 22.05.2016, 1 2 :00 Uhr

Versicherungsnehmer

Susanne Tenhagen
Schönholzer Str. 6 (Mitte)

101 15 Berlin

Gültig ab: 22.05.2013, 12:00 Uhr

Zahlungsweise: jährlich
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Wichtige Informationen

Vertragsgrundlagen
Vertragsgrundlagen sind der Antrag, die gesetzlichen Bestimmungen, sowie die in diesem
Versicherungsschein autgelührten Allgemeinen Versicherungsbedingungen und besonderen
Vereinbarungen.

Versicherungsdauel

Beträgt die vereinbarte Versicherungsdauer mindestens ein Jahr, so verlängert sich der Vertrag jeweils um
ein Jahr, wenn er nicht schriftlich gekündigt wird. Die Kündigung muss spätestens drei Monate vor dem
Ablaul der anderen Partei zugegangen sein.

Vorläuf ige Deckungsszusage

Der Versicherungsnehmer kann jederzeit auf seine Kosten Abschriften der Erklärungen fordern, die er
bezüglich des Versicherungsvertrages abgegeben hat. Er hat der Gesellschaft die Kosten hierfür zu
erstatten.

Rötung

Eine etwa erteilte vorläufige Deckungszusage erlischt rückwirkend, falls der im Dokument erhobene Beitrag
nicht unverzüglich, spätestens jedoch innerhalb von 8 Tagen, gezahlt wird, auch wenn der
Versicherungsfall bereits eingetreten ist.

Widerspruchsrecht gegen Werbung oder Markt- oder Meinungsforschung
Sie können der Verarbeitung oder Nutzung lhrer personenbezogenen Daten für Zwecke der Werbung oder
der Markt- oder Meinungslorschung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. Dieser Hinweis ist
nach dem Bundesdatenschutzgesetz auch dann erforderlich, wenn Sie bereits widersprochen haben.

Abschriften

An den mit'....... bzw. rot kenntlich gemachten Stellen weicht der Versicherungsschein vom Antrag ab.
Wenn nicht innerhalb eines Monats nach Empfang des Versicherungsscheins schriftlich widersprochen
wird, gelten die Abweichungen als genehmigt.
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HAFTPFLICHTVERSICHERUNG
Versicherung Nr.407 25 558562919 257 - Beitragsinformation
Versicherungsschein - gültig ab: 22.05.2013 12:00 Uhr

Antragsgemäß besteht Versicherungsschutz für ,ahresnettobeitra%

VERMÖGENSSCHADEN-HAFTPFLICHT 360,00

Der Jahresbeilrag einschließlich Versicherungsteuer ist jeweils tällig am 01.05. und beträgt
EUR 428,40

g
II Berechnungbis22.05.2014einschließlichVersicherungsteuer

vom ots

NEU 22.05.2013 22.05.2014

Gesamt EUR

428,40

428,40

Bitte beachten Sie:
Dies isl eine reine Beitragsinformation. Die Beiträge werden wir zur Fälligkeit, wie mit lhnen vereinbart,
erheben oder erstatten. Sind noch weitere Beträge otfen, so werden wir diese verrechnen.
Bei geringen Beträgen (bis zu 1 EUR) kann sich die Erhebung bzw. Erstattung auf die nächste Fälligkeit
verschieben. Der Betrag wird dann automatisch verrechnet.
Alle abweichenden Vereinbarungen, die mit lhnen getroffen wurden, werden von uns berücksichtigt.

Mit freundlichen Grüßen
R+V Allgemeine Versicherung AG

N-w{@q,r fh,u^11,,."/rL
Dr. Norbert Rollinger Hans-Christian Marschler

@

Vorsitzender des Autsichtsrats: Generaldirektor Dr. Friedrich Caspers. Vorstand: Dr Norbert Bollinger, Vorsilzender;
Frank-Henning Florian, Heinz-Jürgen Kallerhott, Hans-Chrislian lvlarschler, Rainer Neumann, Peter Weiler.

Sitz der Gesellschaft: Wiesbaden, Handelsregister Nf. HRB 2188, Amtsgericht Wiesbaden, Ust-ldNr DE 81 1 198334
DZ BANK AG, Konro Nr 8012247, BLZ 500 604 00. rBAN DE21500604000008012247, BIC GENODEFF
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Hattpf lichtversicherun g
Versicherung Nr.407 25 558562919 257
Versicherungsschein

Vertragsgrundlagen:

Allgemeine Versicherungsbedingungen für die Vermögensschaden-Hattpllichtversich6rung von
Unlernehmensleitern und Leitenden Angestellten - Peßönliche D&O (UL|-A-PS)
ULLA-PS - Ausgabe Januar 2012

$ Besonders zu vereinbarende Rlslken:
ac

$ Oie mit Talls besonders vereinbart" bezeichneten Risiken sind nur versichert, sotern sie in dero Wagnisbeschreibungaufgeführtsind.

R+V Allgemeine Verclchorung AG
Raitfeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
www.ruv.de S. 1
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Haftpflichtversicherung R+V Allgemeine Versicherung AG
Versicherung Nr. 407 25 558562919 257
Versicherungsschein Raiffeisenplatz I

65189 Wiesbaden
Seite 2

Versicherungssummen:

Soweit nachstehend oder zu einzelnen Wagnissen nichts anderes bestimmt ist, betragen die
Versicherungssummen in EUR

je Versicherungsfall: maximal für alle
Versicherungsfälle eines

Versicherungsjahres:

bei Vermögensschäden 100.000 100.000



- Hattpflichtversicherung
Versicherung Nr. 407 25 558562919 257
Versicherungsschein

Verslcherte Risiken:

Wagnis-Nr.
Nr. Versichertes Wagnis

1 versichert ab 22.05.2013

08942014
Vermögensschaden-Haftpf licht tür Unternehmensleiter
und leitende Angeslellte
- Persönliche D&O -

o
g
t Versichert sind folgende Mandate:

ß+V Allgemeine Versicherung AG

Raifleisenolalz 1

65189 Wiesbaden
Seite 3

Menge Mengen-
+) einheit

Jahres-
beitrag EUR

E

8

s

Vot.sicheFt sind folgende llandato!
Tätigkeit:
- G€ sc h äf t s f üh re ri n
lJnternehnen:
- Kienberg Berliner Jugendhilfe cDbH

Mindestbeitrag EUR 360,00

+) Bei Berechnung nach Bausumme, Beitrag, Bilanzsumme, Einnahmen,
Honorar, Lohnsumme oder Umsatzsumme handelt es sich, soweit
zum versicherten Wagnis nichts anderes bestimmt ist, um Angaben
in EUR 1.000,-.

1 Mandat 360,00

Nettobeitrag 360,00

E[! f ;i[i'.11'.'lä:ifl;ilt""l'*:l' 
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R+v Allgemeine versicherung AG
Raiffeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
www.ruv.oe s. 1

Haft pf lichtversicherung
Versicherung Nr. 407 25 558562919 257 - Bedingungen
Versicherungsschein - gültig ab: 22.05.201.312:00 Uhr

Produktinformationsblatt zu lhrer Versicherung zur privaten Absicherung von
Organhaftungsansprüchen - Persönliche D&O (ULLA-PS)

fursgabe Apnl2012

f,
3

Oobllch für den Vorsicherungsschutr sind dlo dort gotrollenen Regelungon.
Wir emplehlen lhnen daher, die gesaml€n Vert6gsb€3tinmungen sorglältlg
tu |esen.

1, Welchen Versicherungsvertrag bieten wir lhnen an?

Wir bieten lhnen eine private Absicherung lhres persönlichen Hafiungsrisikos als
Führungskrall (Vorstiand, Geschätlstührer, Aulsichls-/Beiral,leitender Angestellter,
elc ), kurz, eine "Persönliche D&O Versicherung'an

a) Was isl eine D&Ovoßlcherung?

Vermögensschaden-Hatl-
dass Sie als Organ oder

Rahmen der versicherten
l=l;l rdon. Es oehl also um die

finan,,relten Folgen eines latsächlchen oder vermernthchen Hlahtverstoßes. im
Folgenden auch kurz "Versloß" genannt, Personen- uncl Sachschäcl€n sind nicht
Inhall d€s VersicherungsschuEes
Bei der D&O-Versich€rung handelt es sich um eine Versich€rung, deren Gegen-
stand neben der außergerichllichen und gerichllichen Abwehr von unbegründelen
Ansprüchen die Belriedigung beg.ündeter Schad€nersatzforderungen ist

b)Was zeichnel dlo Porsönliche DtO der R+V aus?

Ublicherweise wird O&O-Schutz ausschli€ßlich als Kollektiv-Versicnerung (Unler
nehmens,D&O) angeboteni
Das Unlernehmen zahll den Versicherungstleitrag, die Versicherungsleislung
steht allen in dem Unlernehmen oder Konzern Etigen Führungskräften und Aul-
sichtsorganen zu, Leistungen lür eine vorsicherte Porson wirken lür und gegon
alle anderen, die Verlelzung von Anzeig6- und Obliegenheitspllichten ge{ährdel
den Versicherungsschutz aller ve.sicherten Personen. Di€ Versichetungssummo
sleht lÜr alle dem Versicherer in ein6m Jahr gemeldelen ScMden insgesamt zur
Verlügung (claims made) Nachlrägliche V€rlrags:inderungen trellen in der Regel
auch bereils ausgeschiedene, ehemalige Führungskrälle. Leistungsinhalte, di6 nur
d6n vorsicherten Personen nicht aber dem geschädigtsn LJnlornehmen zugute-
kommen können (G€haltsforlzahlung, psychologische Belreuung, etc.), führen zu
sleuerrechtlichen Problemen-
Oie Persönliche D&O der R+V ist hing€gon lhre private Absicherung gegen D&O-
Anspniche, vergleichbar der Berutshaltpflichlversiche.ung eines Rechtsanwalts
oder Sleuerberalers
Sie bielet deshalb exklusrv und ausschließlich lhnen selbst Versicherunosschulz -

lur alle von lhnen In LerlungstAulschlsgremen ausgeublen Mandate-oder son-

* (Pllichl-)Selbstbehalt

o Sesondert zur Vertü-o rungsjahren deshalb
ö nicht ohne lhr Zutun
u) durch Anzeige'
P /Obliegenhertspllichlverlet/ungen Dfitter Oelährdel und im Falle lhres Ausschei-
ö dens aus dem Amt nichl im Nachhinein ohne lhl Ernverständnrs modililert wer-
3 den. Höchstp€rsönhche Leislungsinhalte lühren nicht zu steuerrechthchen Pro-
9 blemslellunqen
: Besteht lur Sie auch anderwerl Versrcherungsschulz, z, I uber €ine Unterneh-

m€ns-D&O, gehl diese Deckung vor (A.7.), es seidenn
' der dorlige Versicherer beskeitel seine Eintrittspf lichl
' cler Versicherungsschutz lhrer persönlichen Absicherung ist weiter (Konditionen-
drllerenzdeckung)

- die Versicherungssumme r€ichl nicht zur oeckung des Schadens aus (Summen'
ausschöp,ungsdeckung)
- der Veisicherungsschutz b€steht nicht mehr, z B wegon AblaLlls der Nachm€l'
delrist, od€r
- der clortige Versich€rungsvertrag siehl di€ Anrechnung eines Selbstbehalts vor.

c) Was sind dle Vertragsgrundlag€n?

Grundlage sind, neben d€n Boslimfnungen des Vetsiche
(VVG), die "Allgemeinen VersicherLrngsbedingungen lür cli

Haflpllichtversicherung von lJntern€hmensleitern und leilen
sönliche D&O (ULLA-PS)'-

2. Was velsichern wir, was ist nicht velsichert?

bei lhnen verbleibl. oder
' dies individual-vertraglich (z B im Anslellungsvertrag) oder in sonsl v€öind'
licher Form leslgologl ist

a) Dritte sowlo bekannte Pllichtvorlohungon

Kein Versicherungsschulz wnd gew?ihn lür Dritl€ (Porsonen oder Unlernehmen)
sowie - im Fallclea Rückwärlsverlicherung - lür bekannte Pllichtverslöß€.

b) (Un-)Abhänglgkeit von eln€m O&O-Vertrag des Unlefi€hnEns

Der Abschluss d6r Persönlich€n D&O isl grundsätzlich unabhängig vom Ab'
schh./ss od€r B€slehen einer D&O.oeckung des Unt€rn€hmens, für das Sie lätig
srnd

leEungen
veretnDan
sle oder

3. Wie hoch ist lhr Beilrag, wann müssen Sie ihn bezahlen
und yvas passiert, wenn Sie ihn nicht oder verspälet zah'
len?

Oie Höhe lhres Beitrags ist abhängig von der Anzahl der zu vorsichernden [ran'
date, der Höhe der Versicherungssumme, der bei Verlragsschluss gewählten Ver
ragsrau
Beider handelt es sich um einen einmalig bei V€Üagsab-
schluss beil6g, cbr auch von der Z€itspanne abhängig isl,
die abgesichert werden soll

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raiffeisenbanken57I



Haftpf lichtversicherung
Versicherung Nr. 407 25 558562919 257 - Bedingungen
Versicherungsschein - gültig ab:22.05.2013 12:00 Uhr

woit€ren Beitdge (Folgebeitrag) nicht rechtzsitig, golährden Sie lhr€n V€rsiche-
rungsschulz. F6rne/ können wir den Vertrag unter b€stimmt€n Voraussetzungen
küncligen.
Falls Sie uns eine Lastschriltemächtigung ert€ilen, sorgen Sie bilt€ r€chtz€itig tilr
ausreichend€ Deckung aul lhrem Konto.

Einzelheiten entnehmen Sio bitte lhrem Antrag, dem Versich€rungsschein und sei-
nen Nachträg€n sowie den Veöraucherinformationen und dem versicherungsver'
ragsgeselz, $ 33 tt. VVG.

4. Was versichem wir nicht?

Das lhnen vorli€gende versicherungsprodukt sichert den Fall ab, dass Sie im Zu_
sammenhang mit enem D&O.Schadsnlall, gegeben€nlalls neben anal€ren verant-
rvortlich€n P€rson€n, lür einen Vermögensschaden in Anspruch genommen wer-
den (Zitfer A.1. und 1.1).
Vorsiche.ungsschutz besteht daher nicht für sämtliche denkbaren Verlehlungen,
insb€sondere auch nichl für solche im privaten Umfeld.

Ausgeschlossen sind lerner Haftptlichtanspdche wegen vorsätzlich verursachler
Schäden oder wissentlichen Pflichlverstößen, wobei aber bei Vorliegen d€r €nt-
sprechenden Voraus$lzungen Versicherungsschulz in Form der Anspruchsab-
wohrbis hin zur Schadenersatzleistung beslehl (Ziffer A.6.).

5. Welche verptlichtungen haben Sie bei Vertragsschluss
und was sind die Folgen eines Verstoßes?

Damit wir lhren Antrag ordnungsgemäß prülen können, müsson Sie die im An_
ragslormular enthaltenen Fragen unbectngt wahrhercgemäß und vollständE b€.
antworlen. Beachten Sie die benannlen Vorpllichlungen mit Sorglalt. lhr€ Nichlbe-
achlung kann schwgrwiegende Konsequenzen lür Sie haben. Je nach Art der
Pflichtvedetzung können Sie lh.en Versicherungsschut2 ganz oder teilweise ver-
lieren, Unter Umstaind€n können wiruns auch vorz€itig vom Vertrag lösen.

Einzelheiten entnehmen Sie bitle den Allgemein€n Versich€rungsbedingungen
(ZitlerA.11.), den Verbrauchednlomationen sowie dem V€rsich€rungsverlragsge-
setz.

6. was müssen Sie während der Laufzeit des vertrags b€-
achten und was sind die Folgen einer Nichtbeachtung?

Oioser veßag bietet lhnen Versicherungsschutz lür diejsnigen Maodate, dio uns
angezeigt wurden (Zitfer A.L). Diese sind aus dem Versich€rungsschein und soi-
nen Nachträgen orsichtiich.
Kommen während der Dauet des Versicherungsvertrages n€ue Manclale hinzu
oder entlallen solche, so müssen Sie uns dies unverzüglich mitteilen (Zitter
A.1t.4.).
Dies gin auch lür den Fall, dass wir lhnen zum Zwecke der Beitragsr€gulierung
onlsprechende Fragen stellen (Zifier A.10.5. und 10.6.). In diesem Fall belrägt die
M itleilungsfrist €inen Monat.
Uben Sie einzelno od€r alle versicherten Mandate nichl mehr aus, so liegt ein (leil-
w6rse0 Weglall des versicherten Risikos vor. Ge.aten aile versicherten l\randate in
W6glail, so endel det Versicherungsvertrag automalisch, ohne dass eseiner Kün-
digung bedarl. Gleichwohl sind Sie verpflichtel, uns einen solchen Umstand un'
verzüglich aluuzeigen.

R+V Allgemeine Versicherung AG

Raitfeisenolatz 1

65189 Wiesbaden
Seite 2

7. Was malssen Sie tun, wenn ein Schaden eingetreten ist
und welche Folgen kann die Nlchtbeachtung dieser Pfllch-
ten haben?

Jeder Schadentall ist unv€rzüglich anzuzeigen (Zitfer A,12.1.1.).
Dies gilt in Ansehung eines jeden versicherten Mandats undj€der einzelnen han-
spruchnahme 9o/rie auch dann, w€nn der Schad€nlall bereits anderweitig, z, B, zu
einer daneb€n beslehenden Unternehmons-D&O-Versicherung, gemeldet wurde.

Bitle beachten Sie, dass lhr Leistungsanspruch auch von lhrer Mitwirkung im
Schadenlall abhängig ist. So sind Sie insbesondere verpflichtet, den Schaden -
gegob€nenfalls unter Beachtung der Weisungen der F+V - abzuwenden oder zu
mindem und uns durch vrahrheilsgamäße Schadonberichle bei der Schadenser
mittlung und -regulierung 2u unlerstützen (Zitf€r A.12.2.3.). Ein Verstoß hie.gegen
hal g€geben€nlalls den vollsländigen oder leilweis€n V€ usl dgs V€rsichetungs-
schulzes zur Folge-

Eiozelheüen entnehmen Sie bitte den AllgemeirEn Versicherungsbedingunoen,
den Vabraucherinlormationen sowie d€m Vetsicherungsvertragsgoselz.

8. Wann beginnt und endet lhr Versicherungsschutz?

Der Versicherungsschutz beginnt zum rm Versicherungsschein angegebenen
Zeitsunkl fur alle clanach orfolgten Verstöß€, sofern dre Zahlung des Beitrags
rechtzeilig erfolgt ist (Zifler A.3.4.).
lm Falle der Rückwänsversicherung beginnt der V€rsicherungsschutz lür unbo-
kannte Verstöße zu dem Zeitpunkl, bis zu demdie Rückwi*ung vereinbarl wurde.
Darüber hinaus €nthät der Versicherungsvertrag keine zeitliche Befristung. Für
während der Verlragsdauer oder erner evenluellen Rückwärlsv€rsrherung versi-
cherte Verstöß€ b€sleht d€r Verscherungsschutz d€shalb auch nach End€ des
Verscherungsverlrags unb€grenzt lon (Zifier A.3.3.)
Hal lhr Vertrag eine Laufzeil von mindestens €inem Jahr, verlänged er sich aulo-
matisch um jeweils €in weiteres Jahr, wenn Si€ oder wir den Venrag nicht späte-
stens &ei Moßate vor d€r$ Ende d€r Veftaoslaulzeit kündigen.

Einzelheilen entnehmon Sie bitte lhr€mAntrag, dem Versiche.ungsschein und sei-
nen Nachträgen sowie den Veöraucherintormationen und dem V€rsicherungsvoF
rragsg6sel2.

9. Wie kann der Vertrag beendet werden?

ln Ziffer I dieser lnlomalion linden Si€ Kündigungsmöglichkeilen zum Ablaul des
Vertrags. Nach Zitter 6 kann der Vertrag unler d6n dort genannten Vorauss€t-
zungen auch automatisch enden, ohne dass 6s einer gesond€rten Kündigung b€-
darl.

Daneben bestehen weitore Kündigungsrechte, beispi€lgweis€, wenn wir eine Lei-
stung €rbrachl oder Si6 g€gen uns Klage aufein€ Leislung erhoben hab€n.

Einzelheiten entnehmen Si€ bitte den Allge(neinen Versict\erungsbedinglngon,
den Veöraucherinlormationen sowie clem Versicherungsvertragsgesetz.

Das Produktlnfoflnalioßblatl erläutsrt die wlchtigslon B€tl|nmungen lhr96
Versichorung3vertrags. Haben Sig weitere Fragsh? lhre betrouon(b Agenfur
b€dl Sie gern.
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R+v Allgemeine versicherung AG
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Hinweis nach S 19 Absatz 5 VVG über die Folgen einer Verletzung der
gesetzlichen Anzeigepflicht

Waloha vorve.t agllch€n Anzelgopfllchton bo3tehen?
(\|

o
R
E

u. Ziller 2). Insoweit sind die don maßgeblichen Anzeigepllichlen zu b€acht€n.

Welcha Folgen können alnlrrtan, wgnn elno voryerl.agllche Anzoigepflicht
v€rlat2t wlnl?

1. nücktrltt und Wgg|rll de3 VoElchgnrng*lchuEe3

Verl€tz€n Sie di€ vorverlraOliche Anzeig€pllicht, können wir vom Venrag zurück.
treten. oies gilt nichl, wenn Sie nachwoisen, dass weder VorsaE noch grobe Faha
lässDkeit vorliegl.

ti:ltl Bei grob lahrlässiger Verletzung d€r Anz€rgepllrdrt haben wn kein Rücktrittsrechl,g'l${ wenn wir d€n Verlrag auch ber KenntnE cl€r nrcht angezeiglen Um$änd€, wenn

ffifl auch zu and,eren Bedingungen, gscnbssen nänen

lm Fall des RückMns bestehl kein VersicherunqsschuD- Erkläen wir d€n Rücktritt
nach Einlritl d€s Versich€rungslalles, blerb€n irr dennoch zur Leistung veelfich-
let, wenn Si€ nacliw€isen, dass d€r nichlod€r nichl richtig an!€geb€ne Umsländ

-w€dartürden Einlritl ode. di€ Feststellung des Versicherungslalles

- noch lürdie Festst€llung odor cl€n Umlang uns€rer Leistungspllicht

ursächlich war. lJnsere L€islunospllichl endälll jedoch, wenn Sie die Anzeigepllichl
arglistig v€rlelzt haben

Boi €in€m Rücktritt sleht uns der Teil des Beitrags zu, w€lcher d6r bis zum Wrk.
safliv€rden der Rücktfttlserklärung abgelaulen€n Vertragszeit enlspfl cht

2. Kündlgung

Könn€n wrr nicht vom V6rfa9 2urücklreten. weil Sie di6 vorverlaäglicho Anz6ig6-
plhchl l€diglich einlach lahrlässig oder schuldlos verhtzt haben, können wr den
Vadrag unFr Einhallun€ einer F.ist von €inem Monat kündigen

Ljns€r Künd€ungsr€cht isl ausgeschlossen, wenn wirden Vertrag auch b€iK€nnt-
nis d€r nicht angezeigt€n Umstaind€, w€nn auch zu anderen Bedingungon, ge-
schloss€n hänen.

3. Venragsänderung

Versbh€rungspeiode Venragsb€standteil.

rer Mitteilung hinweis€n

4, Au3übung unsolgr Rachts

dies€ d€ Frist nach Salz 1 nicht versldchon |sl

Wir können uns aul di€ R€chl€ zum Bücktrin, zur Kundigung oder zur v6.lrags-
änderung nicht berulen. wenn wir clgn nicht angezeigten Gelahrumsland oder die
Unichligk€il der Anz6ig€ kannt€n-

il'ffi i?f ii'J]3,:#:,"ffJ
Frisl belrägl lehn Jahre,

wenn Sie die Anzeigepllichl vorsätzlich oder arglistig v€rlelzt haben.

5, Slellvertrolung durch olno ende6 PoBon

Fq,
(\lo
o

o

Genossenschaftliche FinanzGrupoe
Volksbanken Raif feisenbankenE'it



Haft pf lichtversicheru ng
Versicherung Nr. 407 25 558562919 257 - Bedingungen
Versicherungsschein - gültig ab: 22.05.2013 12:00 Uhr

R+V Allgemeine Versicherung AG

Raiffeisenolatz 1

65189 Wiesbaden
Seite 4

Hinweis nach S 28 Absatz 4 VVG über die Folgen bei Verletzungen von
Obliegenheiten nach dem Versicherungsfall

Auskunlt3- und Aulklärungsobllogenheiten

Aufgrund der mit lhn6n getrotl€nen vertraglichen V€r€inbarungen können wir von
lhn€n nach Eintritl des Versich€rungstalls verlangen, dass Sie uns jodo Auskunlt
art€il€n, di€ zur Feststellung des V€rsicherungsfalls oder des Umfangs uns€rer
Leistungspflichl erlord€rlich ist (Auskunftsobliegenheit), und uns die sachgerechte
Prülung unserer Leistungspllicht insowe ermöglichen, als Sie uns alle Angab€n
machen, dre zur Aulklärung des Tatb€stands dienlich sind (Aufklärungsoblegen-
heil). Wir können ebenlalls verlangen, dass Sie uns Beleg€ zur Vedügung slellen,
soweit es lhnen zugemut€lwerdon kann,

L6btungsf.eiheit

lrachen Sie entgegen der v€rtraglichen Vereinbarungen vorsätzlich keine odor
nicht wahrheitsgemäße Angaben oder stellen Sie uns vorsätzlich die verlangten
Belege nichl zur Vertügung, vedi€ren Si€ lhren Ansptuch aul die Versacherungs-
leistung. verstoß€n Sio grob fahrläissig gegen diese Obliegenhaiten, verlieren Sie
lhren Anspruch zwar nicht vollständig, aber wir könnon unsere Leislung im Ver

hältnis zur Schwere lhres Verschuldens kürz€n. Eine Kürarng edolot nicht, wenn
Sie nachweis€n, dass Sie die Obli€genheit nicht grob lah ässig verlelzl haben.

Trol2 V€rlelzung lhrer Oblieg€nheiton zur Auskunft, zur Aufklätung oder zur Be-
schaliung von Belegen bleiben wir iedoch insoweit zur Lelstung verpllichtet, als
Sie nachw€isen, dass di6 vorsätzlich€ oder grob lahrlässige Obliegenheilsvedot-
zung weder lür di6 F€stst€llung des Versicherungslalls noch lür die F€slstellung
oderden Umfang unserer Leistungspflicht ursächlich war.

V€rlelzen Si6 di€ Obliog€nheit zur Auskuntt, zur Aulklärung oder zur Beschaflung
von Belegen arglistig, werden wir injed€m Fall von unserer Verpllichtung zur L€i-
stung lrei.

Hinweis:

Wenn da3 Recht aul die vedraglich€ L€lslung nicht lhnen, sondorn einem
Dritten zusteht, ist auch die3er zur Auskunn, arr Arffdä.ung und zu. Ba-
schattuno von Bslegen ve.pflichtgl.
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Informationen gemäß $ 1 der Verordnung über Informationspflichten bei
Versicherungsverträgen (WG-lnfoV) - Persönliche D&O

1. Ri3lkolräger

R VorstandsvorslEsndE.:Dr.No.bcrlRollingetä Handelsregisler Nr. HRB 2188 Amrsgencht Wiesbaden,
L,msalzsreuer.lO.Nr DE 81 1 198334
Die R+V Allgemeine Versicherung AG b€treibl alle Zweige der Schad6ns-, Unlall
und Rückversicherung sowied|e Vermitllung von Versicherungen aller Arl

Aufsichtsb€hörde isl die Bundesanstalt tür Finanzdienslloistungsaulsicht, Grau.
rheindoder Slr. 108,53117 Bonn.

2. Wesenlllche Morkmale d€r Ve13icherung

Oie wesentllchen Morkmal€ der von lhnen beantragen Versichon/ng enlnehmen
Sie bine diesem Antrag bzw. Versich€rungsschein, cten Versicherungsbedin-
gungen sowie diesen V€rbrauchorinlormationen sowie dem Produklinlormalions-
blatl

tÄqtrtr
f.lltfl len Ore:

ungen lür dre Verrnajgensschaden-Haltpllich!
ern und Leilenden Ang€slelllen . Persönliche

D80 (ULLA-PS)

Hrnweis: Die in diesen Inlormalionen na
gemeinen Versicherungsbedingungen
Eedingungen,sofern nichl ausdrücklich

Angaben über Ad, Umlang, Fälligkeil und Erlüllung der Leistung des Versicher€rs
entnehmen Sje den Allgemeinen V€rsicherungsbedingungen sowie dem Versiche-
rungsvertragsgeserz (SS 14,86, 106 VVG).

3, Verslcherungssumme und Jahroghöchslleistung

Oie Versicherungssumme stellt di6 Höchstlaistung des Versicherers in iedem ein.
zelnen Versicherungslall dar; die Gesamtlerstung des Versicherers lür alle V6rsi
cherungslälle eines Versicher!ngsjahres enlspricht der vereinbarlen Versiche-
rungssumme, vgl. Ziller A.4.3 ULLA-PS.

4. Beilrag, Beit.agszahlung und sonsllge Koslen

Die Höh€ des Versich€rungsb€itrags (einschl. der ckrzerl geltenden V€rsiche-
rungssleuer und sonst€er Prersbestandleile) entnehmen Sie bitte d€m Antrag
bzw dem Versicherungsschein

Dre Bestimmungen zur Zahlung und Erltllung sowre die Zahlungsweise der Versi-
cherungsbeilräge enhehmen Sie bitte lhrem Antrag bzw. dem Versicherungs-
schern und dem Versicherungsvertragsgeselz, SS 33 tl. VVG-

lm Faile einer B€ilragsanmahnung b€i Zahlungsverzug können Mahngebühren
von deeeil bis zu 15 EUR anlallen / enlstehen

5, Zustandekomlnen des Vorlaags

Vor Abgabe lhres Anlrages eüallen Si€ mit diesen Verbraucherinformalion€n die
Allgemeinen und Besonderen Versicherungsb€dingungen und gog€benenlalls
sonst€e v6rlragsrelevanle Inlormationen,

Die Aulnahme lhres Anlrags slelll lhr Angebol zum Abschluss eines Versiche'
rungsv€rtrages dar Den Versicherungsschein (Polic6) erhalten Sie p€f Post Mit

zugarE der Police isl der versicherungsv€rt ag g€schlossen, sotem Sie nicht ihr
Widenulsrechl {siehe unlen Zilter 6) ausüben.

könn€n Sie dies dem Anlrag entnehmen

6. Wldsrlulsbolohrung

Wlderrutsrochl

D.r Waderrul ist zu richten an: B+V Allgem€ln€ Vet3icherung AG, Railteßen'
p|8ts 1, 65189 Wi$baden.

g.i einem Wid€.rut per Telelar isl de. Wldorut an lolgende Farnummer zu
.lchten: 0611 g!32408.

A6i 6lnsm Wid€nul p€r E-Mail lst dioE€r an lolgendo E-lilall-Adro3se zu tich-
tonr ruv@ruv.de.

Wlderrulslolgen

lm Falle eines wirks.men Widorrufs endet lh. VeBlcherungsschulz und wir
el3tatton lhnen den aul die Zelt nach Zugang sndallonden An'
ieil d€r B6it.äge, w6nn Si6 zugesllmmt habon lcherungsschutz
vordem Ende der widerrufslrisl beginnt.

Den Teil de3 BeilJags, aler äut dis Zoil bb zum Zugang das Wldsrruls entfällt,
dürlon wlr in dlesoi Fall einbehalten; dsbol hondelt es s|ch rur Fden Tag, an
dem v6rsichoaungsschutz bestan(bn hal, um glnen geltrag von:
- 1,€m des iährlichen Beitrags
. l/180 dos halblährlichen Beitrags
- 1/90 dos vbneljährllchen Beitrags

iLags
beitrages könn€n Sla don g€trag, dgn wlr lür leden
n dem Vel.icherung3schuts bostand€n hal, anhand

lolgendea Formel erechnen:

Elnmalbeitrag lhrer Versichonrng
F

o

g€antragto Verslcherungsdauer ih Tag€n

Die mll lhnen vereinbarls Zahlungsweis€ sowie dlo Höho lh63 Boltrags kön'
n.n SiE d€m lhn6n zu. Verfügung gestslltoh Antrag bzw. Veßicherungs'
gchgln entnohmen.

unvorz ilglich, apäleslens
€.3lchorung3schuE nicht
Wld6.rul zu. Folgp, dass

empfangene Leislungen zurückzrlgowähr€n und g€rogeno Nutzungen (2. B.
Zlßen) horauszugeben 3ind.

l. i;ffi'.'il'.'l i:Ifi i: ilHlil ;" 
*
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Basondorc Hln^reße:

lhr Widerrul3rechl erlischt, wonn der Varlrag aut lhrcn auadrÜcklichan
Wunach sowohl von lhnen alg auch von un3 voll3tändig srtüllt kt, bgvor Sie
lhr Widorrufsrechl auageübt haton,

7. Laufroit dgs Vertrages

oie Laufzeit des Vertrags enlnehmen Sie bitle dem Adrag bzw. d€m Versiche-
rungsschein sowre den Allgemeinen Versrcherungsb€dingungen (Zifier 7.) und
den Verlängerungsbeslimmungen des Versicherungsvedragsges€tzes, S 1 1 WG.

8. Kündlgungsrecht

Die Beslimmung€n zu lhren Kündigungsrechten entnehmen Sie bitte dem Veß!
cherungsverlragsgesetz, ss I t, 25, 29, 40, 1 I I WG.

9. Anwendba€s Becht, Vgrtragssprache

Aul den V€rsicherungsverrag tindel ausschließlich das Recht der Bundesrepublik
Deutschland Anwendung, vgl. A.15. ULLA'PS.

Die Vertraosb€dinounoen und die Vorabrntormalionen werden ausschheßlich in
deutscher Sprachdmiigeteill. Die KommunikatEn wird ausschleßlich in deutscher
Sprache geführt.

R+V Allgemeine Velsicherung AG

RaiffeisenDlatz 1

65189 Wiesbaden
Seite 6

10. Außergpdchlllche Boschwodeslsl16

Bei Beschweden können Sie das außeroerichtliche Beschwerde- und Rechßbe-
helfsverfähren bei dem Verein Versicheru-ngsombudsmann e.V. in Anspruch neh-
men. Die Anschrilt lautet: Postfach 080632, 10006 Berlin. Oas Verlahr€n ist lür
Sie kostenlrei- Entscheidungen des Ombudsmanns bis zum Beschwerdewed von
10.000 EUR sind lür uns bindend.

unabhängig von der lnanspruchnahm€ einer au ßergerichtlichen B€schwerdestglle
beslehl lür Si6 woit€rhindie Möglichkeil den R€chtsweg zu besch€it€n.

1 1 . Beschwg.da t 6i dar Aulgichtib€hörde

Si6 können sich mit einer Beschwerde auch an die Bundesanstalt lfu Finanz-
dienslleislungsaufsicht wonden. Die Anschritt laulel Glaurh€indorler Slraßo 108,
53117 Bonn.
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Schlusserklärung

Elnwilligunggklaus€l nach dom Bundesdatenschutzg€sets (BDSG)

1. lch wlllige eln, da33 dl6 Ver6lcherer der R+V Versicherungsgruppo m€ln€
Daten, soweat 3lch dl63o aus den Anlragsunterlagen odor der Vortragsdurch.
lührung ergeben (2. B. Voßlchorungsläll€, Risiko- / Vertragsänderungenl, lm

F orlord€.llchenUmlang

t .. zur Beurteilung des Rlslkos sowie zur Abwicklung der Rückverslcherung
3 an dlg Rückverslcherrr und

b. zur Bourloilung dsg Rlgikog gowle zur Abwicklung von Ansprüchen sn 6n-
dero Voßlcherer undodar an dgn Gesahtverband dor Deutsch.n Vorslche-
.ungawlrtgchatt e.V. (GoV) auch arr WoilorEabe an di6 GDV Dienstlel3lungs-
GmbH & Co. KG aowls an 6ndaE Vorsicherer übermlttoln. Dt. Elnwlltlgung
gilt unabhängig vom Zustgndekommen dos Vertragos sowie lür andenf,€ilig
beantaaglo Veralcherungsvert.ägo und b€i künfligen Ankägen.

2. lch bln damit elhvergtandgn, dass die VersacheEr der R+V Vorsicherungs.
gruppe b6l andor€n Ve.alchorern, zu denen ich Vertaagsb€zi€hungen unt€r-
halle oder unle allen hat6, dle zur Beu.tailung des Risikos od6r zu. ord-
nungsgemäßen Erlüllung d.s Verlregs erfoiderlichen Ausküntte elnhol€n
und übermittelt b€kommen.

qtr tt\rttl
igöt

cherungsangologenholtoh dlenL

4l
e-
s-

5. lch kann derVerarboltung oder NuEung mein€r peßohenbe2ogenen Daten
tÜr Zwecko de. Wo.bung od6. d.r Merkt- uhd Meinungsloßchung iedertelt
mit Wl.kung tür dle Zukunft wldsrgprechen.

6. Schließlich arklärg ich, dass mlr dle Möglichkeitsn gegebon wurde, von
dem b€ig€liigtan Merkblan arr Datohverarbeitung Kennlnis zu nehmen.

G e nossenscha ftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raif feisenbanken

Auszug aus der Insolvenzordnung

I 16. Eröttnun$grund Oie Eröllnung des lnsolvenzvedahrens setzt voraus, dass
ein Eröllnungsgrund geg€ben isl.

$ t7 Zohlun$unlähigkeit (1) Allgemeiner Eröflnungsgrund ist die Zahlungsunlä-

zahlungsrinlähig, w€nn er nicht in der Lage ist, die läligen
ertüllen. Zahlungsunlähigk€it isl in der Regel anzunehmen,
eine Zahlungen eingestallt hat

5 18 Drohende Zahlungsuntähigkslt (1) Beantragl der Schuldner die Erötlnung
des Insolvenzvertahrens, so ist auch die drohend€ Zahlungsunlähigkeil Eröfl'
nunosorund,
{2i öeischuldner droht zahlunqsunlähQ zu werden, wenn er vorausslchtlich nichl
in der Lage se,n wird, die Deilehencten Zahlungspllicht€n im Zeitpunkt der Fäl'
loK(3-) Person o €chtspersön-
lich llen lritgli allen P€rsön-lich n oder all Absalz 1 nur
anzuw€nden, wenn der oder die Anl€gst€ller zur Vertretung der juristischen Per-
son oder der Gesellschalt b€rechtigl sind.

S 19 Uberschuldung (1) Beieiner juristischen Person ist auch die Uberschuldung
Erötlnunosorund.
(2) Über-schuldung liegt vor, $/enn clas Vetmdoen des Schuldners die t€ste_
henden Veöindlichkeiten nicht mehr deckl, es sei denn, die Fortlührung des Un-
ternehmens ist den Umständen nach überwiegend wahrscheinlich Forclerungen
aul Rückgewahr von Gesellschafleaclarlehen oder aus F€chtshandlungen, die
ernem solchen Darlehen wirtschattlich entsprechen,llr die gemäß S 39 Abs.2 zwF
schen Gläubiger und Schuldner cler Nachrang im Insolvenzv€dahren hinler den S
39 Abs. 1 Nr. 1 bis 5 bezeichnelen Ford€rungen vereinbarl $/orden ist, sind nichl
beiden Verbindlichkeiten nach Salz 1 2u borücksichligen

rsönlich haltencler
1 und 2 entspre-

;:ifrxf#:rffi;::
türliche Person isl

ETT
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Allgemeine Versicherungsbedingungen für die Vermögensschaden-
Haftpflichtversicherung von Unternehmensleitern und leitenden Angestellten -
Persönliche D&O (ULLA-PS)

ULLA-PS - Ausgabe Januar 2012

A. Allgemeiner Teil

1. Geoenstand der Versicherung

DerVersicherer gewäihrt dem Versicherungsnehmer versicherungsschutz lür den
Fall, dass er wegen eines in seiner Funktion gemäß zitler 1.1. bogangenen ver-
stoßes aulgrund ges€lzlicher Haltpllichlboslimmungen lür Vermögensschäiden
von einem anderen aul Schadensersatz in Anspruch Oenomrn€n wird. Versiche'
.ungsschulz bestehtlürdie benannten lrandate (siehe Versichorungsschein).

1.1. Ve6lcherte Tätigkoil

versicherungsschutz t€steht für Tätigkeilen des Versicherungsnehmers in seiner
Funktion als l\ritglied eines geschäftsführenden Organs (Vorstand, Geschätlslüh-
16r etc.) und der Kontrollorgane (Aulsichlsrat, Bekal, Verwaltungsrat etc-) unter
Einschluss der Tätigkeit als Liquidator und Abwickler außerhalb eines Insolvenz'

Versicheöar isl auch die Tätigkoit als Interimsmanage. - soweit der Versiche'
rungsnehmer diesbezüglich als Organmitglied b€stelll ist - ebenso als Generalb€-
vollmächtigler, Prokurist, leitender Ang€st€llter, sowie als Compliance-Eeaultrag-
ter bzw. besonderer vom Geselzg€ber oder durch lndustrieslandards vorgese-
hener Beauftragter zur Sicherslgllung der Complianco, z.B. als Gleichstellungs-,
Arbeilsschutz-, Sicherheits-, DatenschLrtz-, oder Geldwäscheboaultragter.

Werden Ehegatton oder Erben oder ges€izliche Verlreter des Versicherungsneh-
mers lürdessen Pflichtverletzungon in Anspruch genommen, so erstreckl sich der
Versichetungsschulz auch aut diese Schadensersatzanspdche.

1,2. verslcherte schäd6n

1.2-1. vermö'oensscMden sind solche Schädon, die weder Persononschäden
(Tölung, Verlötzung des Körpers oder Schädigung der Gesundheit von Men-
schen) noch Sachschäden lBeschädigung, Verderben, Vernichtung oder Ab-
handenkommen von Sachen) sind noch sich aus solchen Schäden herleiten-

V€rsichert sind auch Schäd€n, die aus

- einem Personen- oder Sachschaden folgen. die Pllichiverletzung der versi-
cheden P€rsonen iedoch nicht für diesen Personen- od6r Sachschaden, sondem
ausschließlich lür den damil im Zrisammenhang stehendon Vermögensschaden
ursächlich war;

- Personen- und Sachschäden Dritter lolgen, es sich iedoch nichl um deron Er-
salz, sondern um den dem Versicherungsnehmer daraus enlstehenden eigenen
Schaden handelt.

1.2.2. In Erueiterung hierzu sind auch psychisch€ Beeinfächligungen mitversi-
chert, soweit diese im Zusammenhang mit dem Allgemeinen Gleichbehandlungs-
ges€tz (AGG) bzw. vergleichbarer ausländischer R€chlsvorschritten stehen.

2. Versicherungstall

Versicherungslall im Srnnedeses Vertrages isl der Versloß, der Haflpflchtansprü-
che eines Dntlen gegenüber dem Versicherungsnehnr€r zur Folge haben könnle.

3, Zeillicher Umfang des Versicherungsschutzes

3.1. Vonvärlg- und Rückwärtsvgrslchg.ung

3.1-1. Dje VoMärlsversicherung umlasst die Folgen aller vom Beginn des Versi-
cherungsschlEes ab (4.3.4.) bis zum Ablaul des Vertrages voftommenden Vor-
stöß€.

3.1.2. Oie Rückwärtsversichorung bietet, sotem vereinbart, VersicherungsschuE
lür Ve.stöße in der Ve€angenheit, welche dem Veßicherungsnehmer bis zü Ab-
gab€ seiner Vertragserklärung nicht bekannt waren. Bei Antragstellung ist die zu
versichernde Zeit nach Anlangs- und Endpunkt ?u be?eichn€n. lm Falleder Bück-
wärtsversicherung stelll die vereinbarte Versicherungssumme den Höchsbetrag
lürallo in den versicherten Zeitraum fallenden Schadenlälle dar.

Als beLannler Verctoß gill ein Vorkommnis, wenn dies€r vom Versich€rungs-
nehm€r als fehlsam erkannt oder ihm gegenüber als f€hlsam bezeichn€t worden
tst.

3.2. VeraloB durch lJnl€rla$€n

Wird €in Schaden durch fah ässige unlerlassung verursacht, gilt im Zweitel der
Verstoß als an dem Tag begangon, an wdch€m di€ v€rsäumle Handlung späle-
stens hälte vorgenomm€n werden müssen, tim den Einlritt cles schadens abzu-

3.3. Nachm€ldelrist

Der Versich€rungsschutz umiasst di€ Folgen allgr währ€nd der Versich€rungs-
dauer begangenen Verstöße (unb6gr6nzte und unv€rfallbaro Nachhaftung).

3,4. B€ginn des Versicherungsschutses

Der Versicherungsschulz beginnl zu dem im Versicherungsschein angegeb€nen
Zeilpunkt. w€nn der Vorsicherungsn€hmer d€n erston oder einmaligen Beilrag
echtzeitig im Sinne von ZiflerA.10.1. zahll.

lsl di6 Zahlung des Jahresbeitrages in Raten ver€inbart, gilt als €rster Beitrag nur
die ersle Rate des ersten Jahresbeitrages.

3.5, Verlragrdauar

Der Verlrag ist zunächst lür die in dem Versicherungsschein leslgesetzte Zeil ab-
g€scn|oss€n,

Beträgt die V€rlragslaulzeit mind€slsns ein Jahr, so bowirkl die lJntsrlassung
rechlswirksamer Kündigung (4.3.6.) eine Verlängerung des Verfages um jeweils
6in Jahr.

3.6. V9rtdgsauf hebung, Kündigung

3.6.1. Der Vertrag kann durch einseilige Eftlärung (Kündigung) zu dem ver€in'
barten Vertragsende aulgohob€n w€rcl€n. Di€ Eddairung ist spätestens drei l\ro-
nate vor Ablaul des Vertrages gegenüber dem VertragspaftEr abzugeben.

3.6-2. Bei einer Vertragsdauer von mehr als drei Jahren kann der Vertrag schon
zum Ablaul des dritten oder iedes darauf tolg€nden Jahres gekündigt werden.

3.6.3. Das Versicherungsverhältnis kann lerner nach Eintritt eines Versicherungs-
lalles {A.2.) gekündigt werden, wenn der Vercicherer eine Zahlung geleistet oder
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die L€istung d€r fällig€n Enlschädigung zu Unrechl ven /eigert hal oder (br Hatt-
pllichlanspruch rechßhängig geword€n ist.

oas R€chl zur Kündigung im Versicherungslall erlischt, wenn es nichl spätost€ns
einen l{onal. nachdem die Zahlung geleistet, der Rechtsstreit durch Klag€rück-
nahm6, Anerkenntnis oder Vorgloich b€ig€l€gt oder das Urt€il rechtskrätlig gewor
den ist, ausgoübt wird

0e. V€.srcherungsnehmer kann beslimmen. ob 6r mit solortiger WirkurE oder zum
Schluss der laufenclen Versich€rungsporiode kündigt. 0i€ Kündigun€ des Vgrsi-
cherers wird nach einem Monal wrrksarr.

3.6.4. Die Kündigung muss schritllich erklarl wercl€n; sie soll durch eingeschrie.
b€n€n Briel erlolgen. MaBgeblichor Zeitpunkl isl der Zugang der Erklfuung bei
dem Vertragspartner.

3.6.5- Autgrund besonderer V€reinbarung verzichl€ldgr V66icherer im Leistungs.
lall aut sein Kündrgungsrecht.

4. Sachlicher Umlang des Versicherungsschulzes

4.1. Lolstungen des Versich.rrrg

D6. Vorsicherer übernimmt neben der Prüfung der Haftpllichtlrag€

- die Koslen für die gerichlliche und außorgorichtliche Abwehr unbegründ€ler
Schad6ns6rsalzansprüch€

und

- di€ Freislellung von ber6chliglen Schadensersalzverpllichtungen

Berechtigl sind Schad€nsersatzveDllichlungen clann, wenn der Versicherungs-
nehm€r aulgrund Gesel2€s, r€chtskräfligen Udeils, Anerkenntnass€s oder Ver-
gleich€s zur Entschäaligung veetlichtet und der Versicherer hierdurch gebunden
rsl

Hierb€igilt lolgendes: lm Falle der g€samtschuldnerischen Haftung üb€rnrmmt der
Versicheref die umlass€ncle Froistollung des Versicherungsnehfi€rs, Ansprüche
des Versicherungsnehmers in dies€m Zusammenhang, insbesondere Ausgleichs.
ansprüche gem S 426 BGB, gehen a'.rlomatisch aul d€n V€rsicher€r über Der
Versicherer behäll sich vor, dies€ Ansodche durchzuseEen. Anerkenntnisse und
Vergleiche, die vom VetsicherrJngsnehmer ohne Zuslimmung cles Versich€rers
abgegeben ocler geschlossen worden sind, binden cl6n V€rsicherer nur, soweit
der Anspruch auch ohne An€rkennlnis oder Vergleich beslanden hätte.

lsl die Schadenrersatzverplljchtung des Ve.sichorungsnehmers mit bindendor
Wirkung lür den Versicherer leslgsst€llt, hat der Versicherer den Versicherungs-
nehmer binnen zwei Wochen von dem Schadensersatzanspruch freizuslollen

4.2. Serl6nschäden

Eine eanmalig€ Lerstung der Versicherungssumme kommt nur in Frage

4 2.1. gegenüber mehr€r€n enlschädigungspllichtigen Person€n, auf welche sich
der V6ßicherungsschutz €rslreckl,

4 2.2 bezüglich eines aus mehroren Verstößen lließ€nden einhejtlichen Scha'
dens,

4.2.3. bezüglich sämllicher Folgen €in€s V€rstoßes. Oabeigilt mehrlaches aulglei'
cher oder gleichaniger Fehlerquelle t€r!,hendes Tun oder Unterlassen als einheit-
licher Versloß, wenn die belretlenden Angelegenheiten miteinander in rechtlichem
od6r wirlschafllchem Zusammenhang stehen

4.3. Vo13lcherungssumme und JEhrgshöchstleistung

Fürden Ufilang der Leistung des Versicherers isl die im Versicherungssch€in an.
ge9obone Versicherungssumme der Höchslbetrag lürj6d6n Versich6rungslall und
tür alle während eines Versich€rungsjahres €ingetretenen Versicherungsfälle zu.
sammen,
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4.4. solbstbotolllgung

k€in€n Selbstb€hall zu tragen,

4.5. L.igtung bel.urläMlschon Rl3lken

Die Leistungen dss v€rsich€r6rs €rlolgen in Euro (EIJR).

werden ausländrsch€ Risiken mrtversich€rt, gilt die Venllichtung d-"s versich€r€rs
als mrt dem Z€iFunkl srfüllt, in d€m cler Betrag ber ernom inländisch€n Geldinslitut
angewiesen ist.

Sowei € dor Europäischen Währungs-
union d€s Versichorers mit dem Zoil'
punkt in c!9r Europäschen Wählungs'
unio{l

5. Örtlicher Geltun0sbereich

Die Versicherung gilt - soweit rochtlich zulässig . woltw€it mit Ausnahmg von An-
sPrüchen,

- die vordem Gericht gin€s Landes geltend g€macht werden, in welchom Common
taw gilti

. Inlolge der V€deEung des Rechtes eanes Länd€s, in wolchem Comfl|on law gilt;

- in Zusammenhang mileiner in einem Common-Law'Land vorgenommenen Tätg_
ke[,

Als Common-Law-Läncl€t im Sinne dioser Beslimmung gellen abschließencl, di€
Vereinigten Staaten von Amerika, Kanada, Australien, Hongkong. Indi€n, Jamaika,
Malaysia, NBus6€land, Slngapur und Südalrika

6. Ausschlüsse

nd

eIs
liche Pllichtverl€tzung durch clen Versicherungsnohmer

Wird d6r Schadon durch eine direkt vorsälzliche PllichNerletzung gogen aul Un-
6llschaltsverlrag, Complianc€-

vorursacht, so beslohl versi-
Versich€rungsnehmer bei ob.
aul cler Grundhge angemes.
Bechlsprechung, im ZeiQunkl
dudte, zum Wohl des Unter-

nehmens zu handeln.

brachten Leislungen 2urücl(zuerstatlen

7. Anderweitig€ VersichorungEn, ilehrtachveßicherungon

n Schad€n
I isl der
aidorweF

Die Leislungsptlicht d€s Vorsicherers unler diosem Vedrag besteht nur, wenn und
Insorreit cler anderweitig€ Versicherer nichl leistel

F
CO
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Versicherungsschutz besleht in Ergänzung zu der Leistung des anderen Velsr
cherers, soweit der Versicherungsschutz unter diesem Verlrag weiter ist als unter
dem anderen einschlfuigen Versicherungsverlrag (Konditionsdiftgrenzdeckung),
anderweilig Versjcherungsschutz durch Zahlung veörauchl ist (Summenaus-
schöplungsdeckung) oder sowait über den anderen Ven6g k€in Versicherungs-
schLrtz mehr b6sleht.

Komml es zu einer Lerstung aus diesem V€rsicherungsverlrag. weil der Versch6-
rer des anderweiligen Ve.sicherungsv€rlrag€s seine Leistungspflichl gegenüber
dem Versichealngsnehmer bestrertet, so ist dieser v€rpllichlet. diese Versiche-
rungsv€rlräge oflen zu legen und etwaige Anspdche aus dem anderweiligen Ver-
sicherungsvertrag aul Weisung cJes Versicherers durchzuselzen oder an ihn ab-
zutelen,

Sofem der Versicherunglsnehmer das dltch diesen Versicherungsvertrag v€rsi-
cherte Risiko auch and€rweitig versich€rt (Doppelv€rsicherung, Anschlussversi-
chetung), isl dies dem Vefsicherer unte. Angabe des V€rsicherers und d€r Versi-
cherungssumme unverzüglich anzuzeigen.

8. übertragung der v€rsicherungssnsprüche

Die V€rsicherungsansprüche können vor ihrer endgültigen Feststellung ohne aus-
drückliche Zustimmung cl€s Versicherers nicht. auch nrcht teilweis€, aul Dntle
überlragen werden.

Sofem nichl abweichend vereinbart, bleiltt die Abtretung an den geschädigten Drit-
lenzulässig.

9, Rückgriff sansprüche, vezichlswirkung

9.1. Rückgrittsansprüche d€s Versicherungsnehmers sowi€ d€ss€n Ansprüch€
aul KostonersaE, aul Rückgabe hinterl€glor und auf Büclcrstattung b€zahller Be-
träge sowie auf Abtr€tung gem. S 255 BGB g€hen in Höho der vom Versicherer
geleisl€t€n Zahlung ohne weiteres auldi€sen über. Der Versrcheter kann di€ Aus-
stellung ein€r d6n Forderungsübergang nachweisenden Urkunde verlang€n.

9.2. Hat ein Versich€rungsnehmer auf einen Anspruch gemäß ziJfer 4.9.1. oder
ein zu dessen Sicherung di€nendes Rechl vorzichiet, bleibt der Versicherer di€sor
gegenüb€r nur insoweit veeflichtet, als der Versicherungsnehmer nachweist, dass
die Verfolgung eeebnislos geblieb€n wär€.

10. Beilragszahlung

Der in Rochnung gestellte Beitrag enlhält die Versicherungssleuer, di€ der Versi-
cherungsnohmer inderjeweils vom Geselz b€siimmten Höh6 zu entrichlen hat.

f0.1. Easf. odgr Einmalbeltag, Zahlungsver'ug

10.1.1. Der erste oder einmalig€ Beitrag ist unverzüglich nach zugang cles versi-
cherungsscheines lAlig, nicht ab€r vor dem im Versicherungsschein ausgewie-
s€nen Versichorungsbeginn.

10.'1.2. Zahlt der Vorsicherungsnehm€r den ersten oder einmaligen Beitrag nicht
rechlzeitig, ist der Versicherer von dor Verpflichlung zur Leistunglrei, es seadenn,
der Versicherungsnehmer weist nach, dass er die Nichlzahlung nicht zu vertrelen
hat.

10.1-3. Zahlt der Versicherungsn€fimer den erslen odsr einmalg€n Seikag nichl
rechtzeilig, l€nn der Versich€rer schrittlich vom Vertrag zurücktr€ten, solange der
Beitrao ncht g€zahlt ist, os ser denn. der Versicfl€rungsnehmer weisl nach, dass
erdie Nichtzahlung nicht zu verfelen hat.

10.2. Folgebeiüag, Zahlungsvei:zug

10.2.1. Die Folg€beilräge sind, sow€il nicht etwas andor€s beslimmt isl, am Mo-
naßersten des vereinbarlen Beitragszoitraums lällig.

Die Zahlung gilt als rechtzeiljg, wenn sie zu dom im Versicherungsschein ocler in
der B€itragsrechnung angegebenen Zeitpunkterfc/gt
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10.2.2. Wrrd der FolgeOe rag nicht lechu€ilig gezahlt, gerät d€r Versicherungs-
nehmor ohne Mahnung in Verzug, 6s sei d€nn, dass €r die verspätete Zahlung
nicht zu vertreten hal.

Der Ve.sicherer ist berechlig, Ersatz des ihm durch d€n Verzuo entstanden€n
Schadens zu verlangen,

10,2,3, Oer Versicherer wird den Versicherungsnehmer in Textform zur Zahlung
autfordem und eine Zahlungsfrist von mindestens zweiWochen setzen.

lst der Versicherungsnehmer nach Ablaul dies€r Zahlungslrist noch mil d€r Zah-
lung in V€rzug, besteht ab diesem Zeitpunkl bis zur Zahlung kein Vorsicherungs-
schutz, wenn €r mü der Zahlungsaullorderung da6uf hingewiesen wurde.

10.2.4. lsl d€r Versicherungsnehmer nach Ablaul der Zahluagslrist noch mit der
Zahlung in Verzuo, kann der Veßicherer den V€rtrag ohne Einhallung einer Kün-
digungslrisi in Schrittlorm kündigen, wenn er den Versicherungsn€hm€r mil d€r
Zahlungsaultorderung nach Zitter A-10.2.3. daraul hing€wies€n hat.

Hat der V€rsicherer gekündigt und zahll der Veßicherungsnehmer danach inner
halb eines Monats den angemahnten Betrag, besteht der Vertrag lort. Für Versi-
cherungställe, die zwisch€n d6m Zugang und der Zahlung eing€treten sind, tr€-
steht jedoch k€in V€rsich€rungsschutz.

10.2.5. BeiTeilzahlung des Jahrasb€itrag6s w€rden di6 noch ausstgh€nden Raten
des Jahresbeitragas solort lälig, wenn der Versicherungsnehmer mil der Zahlung
einer Rate in Veeug g6räi. Ferner kann der Versich€rer lür dae Zukuntt jähdicho
Beitragszahlung verlang€n.

10.3. Rechtzsitigk€lt bel Lastschdnvorlahton

10.3.1. lst die Einziehung des Beitrages von einem Kor{o vereinbarl, gilt die Zah-
lung als rochtzeitag, wenn d€r Beitrag zu cl€m im Versicherungsschoin oder der
Berlragsrechnung angegebenen Fälligk€ilstag eing€zog€n worden kann und der
VersicherLingsnehmer einer b€rechtigten Einziehung ncht widersprichl.

t0.3.2. Konnle d6r lälige B9üra9 ohn€ Verschulden des VersicherungsrFhm€rs
vom Versicherea nicht eingezogen werden, isl die Zahlung auch clann noch recht-
zeilig, wenn sie unvezüglich nach einer in Textlorm abgeg€benen Zahlungsauflor-
derung des Versich€rers erlolgl.

10.3.3. Kann der lällige Bertrag nicht eingezogen werden. weilder Versich€rungs-
nehmer d€ ErnzLrgs;rmächt€-ung wideirulei hat, oder hat der Vgrsich€runös-
nehmer aus anderen Gdnden zu vertrelen, dass dd Eoitrag wi€derholt nicht ein-
gezogen werden kann, isl der versicherer berechtigt, künflig zahlung auBe,fialb
des Lastschriflverfahrens zu v€rlangen, Der Ve6icherungsnohmor iq zur LJbeF
mittlung des B€itrages erst verpllichtet, wenn er vom Versicherer in T€xttorm hier-
zu autgerorderl worden ist-

10.4. Beitrag bei voeeitiger Vertragsb€endigung

10.4.1. lm Fall der Beendigung des Versicherungsvefiältnisses vor Ablall der
Versicherungsperiod€ steht d€m Versichorer lür diese Versichetungsperiode nur
d€rjenige Teil des Beitrags zu, d€r dom Zeitraum entspricht, in dem Vefsich€-
rungsschulz beslanden hat.

Dies galt sinngemäß lür cl€n Falld€s Wicl€rufs.

10.4.2. Wird das Versaherungsvefiätnis durch Rücktritt wegen Vede,tr.ung vot-
verttaglicher Anzeigepllichten oder durch Antechtung des Versich€rers weg€n
arglistiger Täuschung b66nd€t, steht dem Versicherer der Beitrag bis zum Wirk-
sariwerden der Rücktritls- oder Anf€chtungsorklärung zu,

10.4.3. Tritt cler Versicher€r wegen Nichtzahlung d6s Erst- bzw. Einmalbeitrags
zurück, l.änn er eine angemessene Geschäflsgebühr ve angen.

1 0.5, Bellragsr€gullsrung

Der Versicherungsnehmer isl v€rpllicht€1, nach Erhall oiner Auttorderung des V€r-
sich6r6rs, welche auch durch einen aj,er Eejtagsr€chnung aujgedruckten Hjnw€is
erfolgen kann, Mitteiluno dadiber zu machen, ob und w€lche Andorung in dem ver-
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sichert€n Bisiko gegenüber den zum Zwecke der Eeitragsbemessung Oemachten
Angaben eingetreten ist.

Drese Anzeige isl innerhalb 6ines lronets nach Erhalt der Autlord€rung zu ma-
chen,

Aul Aulfordarung des Versicherers sind die Angab€n durch die G€schältsbücher
od€r sonslige 8€l€ge nachzuweisen.

F

10.6. Belt.agstesbaEung

Aul Grund des Verlängerungs-/ Regulierungslragebogens od€r sonsliger Feslstel-
lungen wkd d€r 8e[rag lür das kommende Verschorungsjahr lostg€setzt

Beim Fordalleines Risikos (sin€s Mandales, siehe V€rsicherungssch€in) wrrd der
slwaige Minderbeilrag vom Eingang d€r An26ig€ ab berechnet.

11. Anzeigepflichten, Gefahrerhöhung, ande.e Obliegenheiten

*,Tiil !J;llffi#i:#"'::]
?'.'.\El chluss cbs Versicherers
fß;Sl schließen

Der Versicherungsnehmer ist auch insowoil zur Anzeige verpllichtet, als nach sei-
ner Verlragse.klärung, aber vor Vert€gsannahme, cler Versicherer Fragen im
Sinne des Saues I slellt.

1l 2. C,€lahrert€blich sincl die UmslaiLnde, die geeionet sind, aul d€n Entschluss
des Versic*€rers Eintluss auszuüben, den Vertrag überhaupl oder fi dem ver€in-
barten lnhalt abzuschlie ßen

1 1.3. Wird der Verlrag von einem Vertreter des Versicherungsnehmers geschtos-
sen und kennt dieser d,en g€lahrerheblichen Umstand, muss sich der Versiche-
rungsnohmer so b€handeln lassen, als hab€ €r selbst davon Kenntnas gehabt oder
dies arglistig verschwiegen

lJnvollsländige und unrichlige Angaben zu den gelahrerheblichen lJmständen b€-
rechtigen den Versicherer nicht zLr Kündigung, Bücltritl und Anlecmung des Ver
lrages

Kein Versicherungsschulz beslehl lür den Versicherungsnehmer, der dio unvoll-
stlindigen oder unrichtigen Angab€n gemacht hat bzw davon Kenntnis hatte.

1l-4. D€r Versicherungsneimer ist verptlicht6t, Anderungen der ausgeübten Man.
dale (vgl- A.1. und A.1 1. dieser Bedangungen)unverzüglich anzuzeigen, zB b€i
Funktions- oder Unlernehmenswechsel.
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so ist dies ebentalls unvelzüglich anzuzergen Das gleich€ gilt im Falle oines Arre-
6tes oder einer einslweiligen Verlügung.

Geg€n einen Mahnb€scheid muss der Versicherungsnehmer kistgemäß wid€r
sprüch sinlegen, ohne dass es ein€r Weisung d€s Versichererc bedad

12 1.2. Zuf Wahrung der Fislen genügl di€ rechtzeitige Absendung der Anzeige

12 1.3. Unleöl6ibt di€ r6chlz6itig€ Anzeige, ist der Versicherer nichl zur Leistung
v€rptlicht€t (Siehe A. t3.).

Dies gilt nicht, wenn der Verschoror aul andere Weise vom Versicherungslall
r€chtzeitrg Kennlnis erlangl hal-

12.2. Weltere Behandlung des Veriichotungsfalles

12.2 1 oer Versich€runosnehm€r hat den Versicherer vollsländ
gemäß über sämtliche Ümslände des Versicherirngslalls zu u
Beweismitl€l anzugeben und Unlerlagen aul V€rlangen zurVer{ü

12.2-2 Der V€rsicherer b€stätigt clen Umlang des für den Vorsicherungslall beste'
henden Versichenrngsschulzes-

Ergrein d6r Vorsich€rungsnehmer Maßnahnen zur Wahrnehmung seiner recht-
lichen Interessen, bevor der V€rsicherer den Umlang cles versicherurEsscnut2€s
b€stätigl hat und €ntst€hen durch solche Maßnahmen Kosten, trägt der Versiche_
rer nur d€ Kosten. die er bei ern€r Eoslät|gung vor EinleilurE cl€set Maßnahmen
zu llag€n g€habl hätte.

12.2-3. Oer Versi
des Versicherers
dens zu sorgen
di€nt, solem ihm

- beiderAbwehrdes Schadens sowie beid-.r Schadenermittlung und -regulierung
zu unlorstützen.

- auslührliche und wahrheitsgomäfle Schadenbeichle zu erstatten,

- alle Tatumslände, welcho aul den veßiche.ungslall Bezug habsn, mil4teilen
und

- alle nach Ansichl des Versicherers lür die Eeurleilung des Versichoaungslalles
efi eblichen Schriltstücke einzusenden.

12 2.4. Oen aus Anlass eanos Versicherungslalles orlorderlichen Schrillwechsel
hat der Versicherungsnehmer unentgelllich 2u lühren-

o

12. Anzeige des Veßicherungslalles und sonstige
nach Eintrin des Versiche.ungsfalles

12.1. Anzelgo des Versicherungsfalles

12.1 1 Jeder Versicherungslall ist dem Versicherer unverzüglich anzuzeig€n

Wird ein Ermittlungsverfahren eingeleilel, ein selbständig€s B€weisvarlahron an-
g6o.dnet oder ergeht ein Slralbetehl oder Bescheid, der den Ersalz €in€s V€rmö-
gensschaclens zum Gegenstand hat oder zur Folge haben könnte, so hat der Ver-
sicherungsnehmer dem Versicheret unverzüglich Anz€ig€ zu erslatlen, auch
wann cler Vorsicherungslail selbst bereits angez€igt wurd6

Wird gegen den Versich€rungsnehm€r ein Anspruch gerichtlich geltend gemacht,
Prozesskostenhille beantragt oder gegen diesen gerichtlich der SIreit verkündet,

Obliegenheiten l2 3 ETlodlguhg d's verslcherungstalle3

Falls di6 vom Versicherer ve angte Erled8ung eines Haflpllichlanspruches durch
Widerstand des Versiche-

nen verlragsgemäß€n Anteil
lellt, hat der Versichere. lür
g an entslehenden Mehraul-

wand an Hauolsache, Zinsen lind Kosten nichl aulzukommen

13. Hechßlolgen bei Velletzung von Obliegenheilen

13.1. Oblieg€nheltsverloEung vor Eintritl dos Ve6icherungstalles

V€rlelzt der Versicherunosn€hmer ore er
vor Erntritl des Vers|cher-ungsfalles n VeF
rag inn€fialb eines [,!onats ab Ke lristlos
in Schrildorm kündigen
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oer Veßicher€r hat keln Kündigungsrechl, wenn der Versicherungsnehmer nach-
weist, dass die Obliegenheitsverletzung weder aul Vorsatz noch auf grober Fahr-
hssigkeil beruhte.

13.2. Vorsätzliche und grob fahrlässig€ ObllegenheitsvorleEung€n

wird eine Obliegenheit aus dresem Vertrag vorsälzlich verlelzl, istder Versicherer
nicht zur Leistung verptlichlel.

Der Versicherer bleibl indes zur Leistung velpllichtet, wenn der Versicherungs-
nehmer nachweist, dass die Verletzung der Obliegenheit woder auf den Versiche-
rungsfalloder dessen F€ststellung, noch aul den Umlang der Leistungspllacht oder
dessen Feststellung Eintluss gehabt hat. Dies gilt nicht, wenn d€r Versjcherungs-
nehmer die Obliagenheit arglislig ve elzt hat.

Bei grob tahrlässiger Verletzung einer Obliegenhoit ist der Versicherer berechligt,
seine Leistung in ernem der Schwere des Verschuldens des Vercicherungsn€h_
m€rs entsprechenden Verhältnis zu kurzen, d€ Bew€islasl ttit das Nichlvorliegen
€in€r groben Fahrlässagk€it tri&t der Veßicheningsnehm€r.

Oie vorslehenden Bestimmungen gelten unabhängig davon. ob der V€rsicher€r
ein ihm nach ZitlerA.13.1. zusteh€ndes Kündigungsrecht ausübt.

13.3. Künd19ühg wegen arglistlger Täuichung

Das Recht des Versictl€rors, d6n Verlrag wegen arglistiger Täuschung anzufech-
ten, bleibt unberührt-

I 4. Anzeigen, Willenserklärungen, Anschriftenänderung

14.1 Schiitlerlorderni3

Alle lür den Versicherer b€slimmten Anzeigen Lrnd Erklärungen sind schriftlich ab-
zugeben, sofem nicht ausdrücklich etwas and€res - z. B. Texttom - b€stimmt isl.
Sie oollan an die Hauptverwaltung des Versicherers oder an di6 im Versiche-
rungsschein oder in dessen Nachträg€n als zuständig b€zeichn€te c.eschättsstel-
le g€richtet werden.

14.2 Anschriftenändorung

Hal der Versicherungsnehmer ein6 AnderunO seiner Anschritl dem Versicherer
nichl mrtgeteilt, genügl lür eine Willenserkläung, di6 dem Versicherungsnehmet
gegenüber abzuiteben isl, d€ Absendung ernes eingeschriebenen Bdel€s an d|e
lelzl€ dem Versicherer bekannte Anschrift. Die Erklärung gilt drei Tage nach der
Abs€ndung als zugegangen. Dies gilt entsprechend tür den Fall einer Namens'
änderung des Versicherungsnehmers.

15. Gerichtsstand und anzuwendendes Rechl

Für di€sen Vertrag gilt ausschließlich deulsches Recht. Gerichtssiand ist Wies-
baden. Diese Gerichtsstandvereinbarung gilt ausdrücklich auch dann. wenn der
Versicherungsnehmer seinen Wohnsilz im Ausland hat.

B. Besonderer Teil

'1. Abwehr- und Koslenschutz

1.1. verlahr€nsf ührung, anwalEwahl

Der Versicherer sorgt lür die notw€ndige gerichlliche und außergerichtlich€ Wahr-
nehmung der rechthchen Inler€ssen des Versicherungsnehmers und trägl d|e dem
Versicherunqsnehmer h€rbei entstoh€nden Koslen. Dies gill auch Insoweil. als
die Höhe des gellend gemachten Ansptuchs {Str€ilwert) die Versicherungssumme
überslejgt.

Oie Anwaitswahl stehl dem vorsich€rungsnehmer zu.

Der Versich€rer wählt den Rechlsanwalt aus, wenn

- der Versicherungsnehmer dios verlangi;
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- d6r Voßicherungsnehm€r k€in€n Rechtsanwalt benennl und dem Vetsicher€r
die alsbaldige Beauflragung eines Rechtsanwalts notwendig erscheint.

Falls der Versicherungsnehmer den Rechtsanwalt nichl bereils selbst beauftBgrt
hal, wird dies€r vom Versicher€r im Namen des Versicherungsnehmers beaut
ragr,

Fürdie Tätigkeil des Rechlsanwalts ist der V€rsicherer nichl v€ranlworlljch.

1.2. Kosten

Der Versicher€r übernimntdie gebührenordnungsmäßigen Koslen und - nach Ab-
stimmung - darüber hinausgehende Kosten im Rahmen von Honoraler€inba-
rungen.

Koslen sind Anwaits-, Sachvorstlndigen-, Zeugen- und Gerichtskosten. Autwen-
dungen zur Abw€ndung oder Mind€rung des Schadens bei oder nach Einlritt des
Versicherungslalles sowie Schadenermittlungskosten, auch R6is6kosten, di€ d€m
Versicherer nicht s€lbst €ntstehen. oies gilt auch dann, wenn diese Kosten auf
W€isung cles V6rsich6r6rs entstanden sind.

Der V€rsicherer trägt Reisekosten des Vorsicherungsnehmers tür R6is6n an d6n
Ort des zuständigen ausländischen Gerichts, w€nn das Erscheinon dos Vorsicho-
rungsnohmers vorgeschrieb€n oder zur V€meidung von Rechlsnachteilen edoF
de ich isl. Oie Kosten werden bis zur Höh€ der {ü. Geschällsreis€n von deutsch€n
Rechlsanwälten g€ltend€n Sätze übernommen-

1 .2.1 . Welterc Kosten

In EMeiterung zu 4.2. hal d€r V€rsicherungsnehmer das Recht, einen Rechtsan-
walt, Winschaftsprüler od€r sonstigen Sachverständigen mit d€r Wahrnehmung
seiner Interessen zu b€auflragen, sofem eine Inanspruchnahme wahrscheinlich
ist.

Abweich€nd von Satz I gilt dies€ Regolung nur, sow€it der Versicherer der B€aul-
traOung nicht wideßprochen hal. Oem Vorsich€ror ist dio beabsichtigt€ Boauflra-
gung unverzüglich und schrittlich miEuteilen.

1.2.1.1. Kosten bei per3änlichkeitarechbverleEungen

Der Versicherungsschulz erstreckt sich auch aut di€ erlorderlich€n Koston zur
Wahrung von Persönlichkeißrechten des Versicherungsnehmers im Zusammen-
hang mit ein6m unter den Versicherung6schutz fallenclen Ereignis (vgl.4.2. und
8.1.2.1.).

Diese Kosten sind Gerichts- und Anwaltskosten €ines Vorfahrons, mil dem d€r Er-
lass einer einstweiligen Verlügung begehrtwird, auch wenn es sich um Ansprüch€
aul Unt€rlassung handelt. Soweil ein Widerrulsverlangen oder ein Anspruch auf
Unterlasssn geltend gemacht wird, ersetzt der Versicherer auch auß€rgerichlliche
Anwallskost€n, die dem Versich€rungsnehmer entsteh€n.

Umfasst sand insbesondere die Kosten einer Gegendarstellung und eines PR-Be-
raters- Die Wahldes PR-Beraters slehl d6m V€rsichorungsnohm€r in Abstimmung
mil dem V€rsichererzu.

Bei einer Rulschädigung nach $$ 185, 186 SIGB übernimml der Versicherer zu-
säl2lich dio Kosten der Privalklage nach $ 374 fl SIPO-

Die Leislungen des Vorsicherers bezüglich der Kosten cles PR-Beraleß und der
Privatklage sind aut 20 % der Versicherungssumme, maxirial jedoch aul 25.000
EUR begrenzl.

1.2.1.2. Slralrechl$tchuts. behöadllcher Rochtsschutz. Kosten lür Slcher-
heiblebtung, Auallei.r!ngsverlahren

Wird gegen einen Versicherungsnehmer wegen eines VersloBes, w€lcher einen
versicherten Anspruch zur Folge hab€n kann,6in Stral- odar Ordnungswidrigkeits-
verfahren od€r ein ander€s behördliches Unlersuchungsverlahren eingeleitet,
übernimml d€r Vorsichorer dio Abwehftosten für den V€ßicherunosnehmer zum
Zweck€ der V€rteidigung.
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Unler den gleichen Voraussetzungen gewähd der Versicherer auch ein zinsloses
Oarlehen tür die Stellung einersval- oder zivilrechtlichen Sich6rhoitsleistung (Kau-
lion)

Wrd gegon den Versich€rungsnehm€r wog€n einer Plhchtverletzung Unlersu.
chungghatl angeordnel oder 6in lormeller B€schoid über ern Auslielerungsgesuch
zrrg€stellt oder ihm gegenüber ein Haftbelehl inlolg€ eines Ausli€ferungsg€suches
vollstreckt, so üb€rnimml cler Versicher€r zusälzlich dio nolw€ncligen und ango-
m€ssenen Auslagen des Versicherungsnehmors. Diese beinhalten Versänd.

a-

(oo
8o

1.2.1.3. Unlerlas$ngs- und Auskunftganaprüche

Wird gegenüber clem V€rsicherung6n€hfler im Zusammenhang mil eln6m Versi-
cherungslall ein Unlerlassungs. oder Auskunttsanspruch nach d€n Vorschritten
d€s geweölichen Rechlsschulzes (Markenr6cht, Patentrecht, Uö€berrecht), des
Kartelkechts od6r des Wetlbeweösrechts geltend gemacht, üb€rnimml der Versi.
cherer die Koslen der Abwehr des Anspruchs. Die Leistungen des Versicherers
sind aul10o/o der Versicherungssumme, max 50 000 Etiro begrenzt

1.2,1.4. Kosten dor FEchlsEbwghr b€l ung€rochtledlgior Eoroichorung

Der Vorsicherer trä91 die notwendigen Koslen im Zusammenhang mil d€r Abw€hr
von Ansprüchen wegen Rückzahlung od€r Rückgabe von Bezügen, Tantiemen

l;Il:fl od menhäng mit
+tl'l de oder erhallen
f}lpg tta cherung lest.

- 

s€ rers srnd aul
l0% der Versicherungssumme, ma.x 50.000 Euro begrenzl

1.2.1.5. Kqsteh bel Autechnuno mlt G.helb.rcprüchen

Erklärt das iew€ilige Untenehmen, b€i dem d6r Vorcicherungsnehmer in seiner
versicherten Tätigkeil tailig ist a'rfg.und behaupteter Ansprüche, welche im Rah-
m€n des Versicherungsvertrages versich€rt wär6n, g€genüb€r dem Versicho.
rungsnehmer die Aulrechnung mit dienstvenraglichen Gehallsansprüch€n des
Versicherungsnehmers, übernimmt der Vercichorer die Kosten der Abwehr des
Anspruchs bzw die Kosten für den Aktivprozoss, in welchem die Berechligung d€r
Fordenrng€n überprüll wird.

Das Gleache gill lür die Fäle, in welch€n di€ Lohnzahlung w€gon Ar€st, Beschlag-
nahme oder elnes Ausübungsverboles eingekoron, €nEogen od6r beschlagnahmt
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2. Frelstellung von SchadenaeraaEanspraichen

2. 1. Verrlcherungsumlang

Der Versicherer übernimfit die Schadens€r6atzl€islungen. zu denen d€r Versi-
n aulgrund
verDtlichl€l

2.2. lwarglch.rung d,es Solb3lbchrh.a elrior UnlarmhmoGsO&O

Der Versicherer übemimml d€n ges€tzlich oclet v€draglich bsrg€l€glen Selb6üte'
halt (SB) des Versicherungsnehmerc. sowie eventu€lle hiormit im Zusammenhang
sleh€nd€ Kosten soweit

. der Versichofl.rngsnehmer zu einer Schadenersalzleistung verplhchtet ist,

' lür di€ unter einem Untemehmens-O&O-Vertrag Versicherungsschulz mil bin_
dender Wirkung ltr den Versich€ror beslehl,

- aus diesem o&O-Vertrag eino diese Solbstbetoiloung beinhall€nd€ Versiche'
rungsleistungalsVorleislung€örachtwurdeund

' der andere Versicher€r ungsnehrner des hresigen vertrag€s d|6
ljb€mahme der verauslag ligung v€ angl.

2.3. itverslchorung des Oionatwagonoßat aa

Für den Fall, dass dem versicherungsnohmet aulgrund ein€r
ch€rlen Pllichtverletzung die Möglichk€it der NulzurE etnes Die
men vr Anmiefung eines ver.
gl€ichb isl alJf ein Sublim in
Höhe v ngFPeriode begrenzl

Sotem sich der Voruurl cler Pllichtv€rletz d€m V€r-
sicherungsnehmer aulgrund d€ssen ein m unlea
n€hm€n zustehl, g€hl dies€r aulomatisch oleislelen
Zahlung aul diesen über.

2.4. Psychologische Betrguun9

Sotern €dord€rlich, übernimmt d€r Versicherer
lür psychologische Betreuung d€s V€rsich€run
nicht von einer Krankenversichonino getrag€n
Versicherers ist aul ein Sublimil in Höhe von 2
und VersicherurEsperiod€ begrenzt. oie Wahl cles Betreuers slehl dem vetsiche'
rer zu,

tr
@

oo

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raif feisenbankenErI
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Sanktionsklausel

Ausgabe - April2011

Es besteht - unbeschadet der übrigen Vertragsbestimmungen - Versicherungsschutz nur, soweit und solange dem keine auf die
Vertragspa(eien direkt anwendbaren Wirtschafts-, Handels- oder Finanzsanktionen bzw. Embargos der Europäischen Union oder
der Bundesrepublik Deutschland entgegenstehen.

Oies gilt auch für Wirtschatts-, Handels- oder Finanzsanktionen bzw. Embargos, die durch die Vereinigten Staaten von Amerika in
Hinblick auf den lran erlassen werden, soweit dem nicht europäische oder deutsche Rechtsvorschriften entgegenstehen.
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Merkblatt zur Datenverarbeitung
R+v versicherungsg.uppe - Raiffeisenplatz 1 - 65189 wiesbaden

Stand Januar 2012

Vorbemerkung
Versicherungen können heute ihre Aufgaben nur noch mit Hilfe der elektronischen Dalenverarbeitung
(EDV) erfüllen. Nur so lassen sich Vertragsverhältnisse korrekt, schnell und wirtschaftlich abwickeln; auch
bietet die EDV einen besseren Schutz der Versichertengemeinschafl vor missbräu
die bisherigen manuellen Verfahren. Die Verarbeitung der uns bekannt gegebene
wird durch das Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) geregelt. Danach ist die

p -nulzung zulässig, wenn das ene
ä eingewilligt hal. Das BDSG der
I Zweckbestimmung eines Ve ieht
t oder soweil es zui Wahrung und

zur Annahme besteht, dass das schutzwürdig der
Verarbeitung oder Nutzung überwiegl.

Einwilligungserklärung
Unabhängig von dieser im Einzellall vorzunehmenden Interessenabwägung und im Hinblick aul eine
sichere Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist in lhren Versicherungsantrag eine
Einwilligungserklärung nach dem BDSG aufgenommen worden. Diese gill über die Beendigung des
Versicherungsvertrags hinaus, endet jedoch - außer in der Lebens- und Unfallversicherung - schon mil

en Widerruf. W erklärung bei

fiHH mt es unter zu einem

tLE e geslrichener. ng.kann eine
gesetzlich zul wie in der

Vorbemerkung beschrieben, erfolgen.

Daneben setzt auch die von Daten, die wie z. B. beim Arzt einem Berufsgeheimnis

t-
N

Schweigepf lichtentbindungsklausel enthalten.

lm Folgenden wollen wir lhnen einige wesentliche Beispiele für die Datenverarbeitung und -nutzung
nennen.

1. Datenspeicherung bei lhrem Versicherer
Wir speichern Daten, die für den Versicherungsvertrag notwendig sind. Das sind zunächst lhre Angaben im
Antrag (Anlragsdaten). Weiter werden zum Vertrag versicherungstechnische Daten wie Kundennummer
(Partnernummer), Versicherungssumme, Versicherungsdauer, Beitrag, Bankverbindung sowie
erlorderlichentalls die Angaben eines Dritten, z. B. eines Vermittlers, eines Sachverständigen oder eines
Arztes geführt (Vertragsdaten). Bei einem Versicherungsfall speichern wir lhre Angaben zum Schaden und
gegebenenlalls auch Angaben von Dritten, wie beispielsweise den vom Arzl ermittelten Grad der
Berufsunfähigkeit, die Feststellung lhrer Reparaturwerkstan über einen Ktz-Totalschaden oder bei Ablauf
einer Lebensversicherung den Auszahlungsbetrag (Leistungsdaten).

Darüber hinaus speichern und nutzen wir im Rahmen der datenschulzrechtlichen Zulässigkeit lhre Daten
zum Zwecke der Werbung sowie der Markt- und Meinungsforschung. Dieser Nutzung lhrer Daten können
Sie jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen.

2. Datenübermittlung an Bückversicherer

unterliegen, eine spezielle Erlaubnis des Betroffenen (Schweigepflichlentbindung) voraus. In der Lebens-,
Kranken- und Untallversicherung (Personenversicherung) ist daher im Antrag auch eine

lm Interesse seiner Versicherungsnehmer wird ein Versicherer stets aul einen Ausgleich der von ihm
übernommenen Risiken achten. Deshalb oeben wir in vielen Fällen einen Teil der Risiken an
Rückversicherer im In- und Ausland ab. D]ese Bückversicherer benötigen ebenfalls entsprechende
versicherungstechnische Angaben von uns, wie Versicherungsnummer, Beitrag, Art des
Versicherungsschutzes und des Risikos und Risikozuschlags sowie im Einzelfall auch lhre Personalien.

m f ;ää'.'1,'.'l i:l#; lHl": 1" "
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Soweit Rückversicherer bei der Risiko- und Schadenbeurteilung mitwirken, werden ihnen auch die dafür
erforderlichen Unterlagen zur Verf ügung gestellt.
In einigen Fällen bedienen sich die Rückversicherer weiterer Rückversicherer, denen sie ebenfalls
entsprechende Daten übergeben

3. Datenübermittlung an andere Versicherer

Nach dem Versicherungsvertragsgesetz hat der Versicherte bei Antragstellung, jeder Vertragsänderung
und im Schadenfall dem Versicherer alle für die Einschätzung des Wagnisses und die Schadenabwicklung
wichtigen Umstände anzugeben. Hierzu gehören z. B. frühere Krankheiten und Versicherungsfälle oder
Mitteilungen über gleichartige andere Versicherungen (beantragte, bestehende, abgelehnte oder
gekündigte). Um Versicherungsmissbrauch zu verhindern, eventuelle Widersprüche in den Angaben des
Versicherten aulzuklären oder um Lücken bei den Feststellungen zum entslandenen Schaden zu
schließen, kann es erforderlich sein, andere Versicherer um Auskuntt zu bitten oder entsprechende
Auskünfte auf Anfragen zu erteilen.

Auch sonst bedarf es in bestimmten Fällen (Doppelversicherungen, gesetzlicher Forderungsübergang
sowie bei Teilungsabkommen) eines Austauschs von personenbezogenen Daten unter den Versicherern.
Dabei werden Daten des Betroffenen weitergegeben, wie Name und Anschrift, K{z-Kennzeichen, Art des
Versicherungsschutzes und des Risikos oder Angaben zum Schaden, wie Schadenhöhe und Schadentag.

4. Zentrale Hinweissysteme

Bei Prüfung eines Anüags oder eines Schadens kann es notwendig sein, zur Risikobeurteilung, zur
weiteren Aufklärung des Sachverhalts oder zur Verhinderung von Versicherungsmissbrauch Anfragen an
den zuständigen Fachverband bzw. an andere Versicherer zu richten oder auch entsprechende Anfragen
anderer Versicherer zu beantworten. Die Versicherungswirtschaft nutzt zur genaueren Risiko- und
Leistungsfalleinschätzung das Hinweis- und Informationssystem, das derzeit die informa Insurance Risk
and Fraud Prevention GmbH betreibt. Nicht alle Unternehmen der R+V Versicherungsgruppe nehmen am
Hinweis- und lnf ormationssystem teil.

Die Aufnahme in dieses Hinweis- und Informationssyslem und dessen Nutzung erfolgt lediglich zu
Zwecken, die mit dem System verfolgt werden dürfen, also nur soweil bestimmte Voraussetzungen erfüllt
srn0.

Schaden
Die informa IRFP GmbH betreibt das Hinweis- und Informationssystem der Versicherungswirtschaft (HlS).
An das HIS melden wir - ebenso wie andere Versicherungsunternehmen - erhöhte Risiken sowie
Auff älligkeiten, die auf Versicherungsbetrug hindeuten könnten und daher einer näheren Prüfung bedürfen.
Die Meldung ist bei Antragstellung oder im Schadenlall möglich und kann eine Person oder eine Sache,
z.B. ein Klz, betreffen. Eine Meldung zur Person ist möglich, wenn ungewöhnlich oft Schäden gemeldet
werden oder z. B. das Schadenbild mit der Schadenschilderung nicht in Einklang zu bringen ist. Die
Versicherer müssen im Schadenfall wissen, ob ein Fahrzeug schweMregende oder unreparierte
Vorschäden hatte oder sogar schon einmal als gestohlen gemeldet wurde. Aus diesem Grund melden wir
Fahrzeuge an das HlS, wenn diese einen Totalschaden haben, gestohlen worden sind, sowie im Falle von
Abrechnungen ohne Reparaturnachweis. lmmobilien melden wir an das HlS, wenn wir eine ungewöhnlich
hohe Schadenhäufigkeit feststellen. Sollten wir Sie, lhre lmmobilie oder lhr Fahrzeug an das HIS melden,
werden Sie in jedem Fall über die Einmeldung von uns benachrichtigt.

Bei der Prüfung lhres Antrags auf Abschluss eines Versicherungsvertrags oder Regulierung eines
Schadens richten wir Anfragen zur Person oder Sache (2. B. KIz) an das HIS und speichern die Ergebnisse
der Anfragen. lm Schadensfall kann es nach einem Hinweis durch das HIS erforderlich sein, genauere
Angaben zum Sachverhalt von den Versicherern, die Daten an das HIS gemeldet haben, zu erfragen. Auch
diese Ergebnisse speichern wir, soweit sie für die Prüfung des Versicherungsfalls relevant sind. Es kann
auch dazu kommen, dass wir Anfragen anderer Versicherer in einem späleren Leistungsfall beanlworlen
und daher Auskunft über lhren Schadenfall geben müssen.

Eine detaillierte Beschreibung des HIS finden Sie im Internet unter www.informa-irfp.de.
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Rechtsschutz
Die informa IRFP GmbH betreibt das Hinweis der Versicherungswirtschaft (HlS).
An das HIS melden wir - ebenso wie ande men - erhöhte Risiken. Verträge
werden gemeldet, wenn ungewöhnlich häufig el werden. Sollten wir Sie an das
HIS melden, werden wir Sie darüber benachrichtigen. Bei der Prüfung lhres Antrags auf Abschluss eines
Versicherungsvertrags richten wir Antragen zu lhrör )erson an das HiS und speichern die Ergebnisse der
Anlragen. Erhalten wir einen Hinweis auf risikoerhöhende Besonderheiten, kann es sein, dass wir von
lhnen zusätzliche Intormationen zu dem konkreten Grund der Meldung benötigen.

Eine detaillierte Beschreibung des HIS linden Sie im Internet unler www.informa-irfp.de.

5. Datenverarbeitung in und außerhalb der Unternehmensgruppe
F-

o

Einzelne Versicherungsbranchen (2. B. Lebens-, Kranken-, Sachversicherung) und andere
Finanzdienstleistungen (2. B. Kredite, Bausparen, Kapitalanlagen, lmmobilien) werden durch rechtlich
selbstständige Unternehmen betrieben. Um den Kunden einen umfassenden Versicherungsschutz
anbieten zu können, arbeilen die Unternehmen häufig in Unternehmensgruppen zusammen.

Zur Kostenersoarnis werden dabei einzelne Bererche zentralisiert, wie das Inkasso oder die
Datenverarbeitung. So wird z. B. lhre Adresse gegebenenfalls nur einmal gespeichert, auch wenn Sie
Verträge mit verschiedenen Unternehmen der Gruppe abschließen; und auch lhre Versicherungsnummer,
die Arl der Verträge, gegebenenfalls lhr Geburtsdatum, Kontonummer und Bankleitzahl, d. h. lhre
allgemeinen Antrags-, Vertrags- und Leistungsdaten, werden in einer zentralen Datensammlung gefÜhrt.

Dabei sind so genannle Partnerdaten (2. B. Name, Adresse, Kundennummer, Kontonummer, Bankleitzahl,
bestehende Verträge) von allen Unternehmen der Gruppe abfragbar. Auf diese Weise kann eingehende
Post immer richtig zugeordnet und bei telefonischen Anfragen solort der zuständige Partner genannt
werden. Auch Geldeingänge können so in Zweilelsfällen ohne Rücklragen korrekt verbuchl werden.

Die übrigen allgemeinen Antrags-, Vertrags- und Lerstungsdaten sind dagegen nur von den
Versicherungsunternehmen der Gruppe abfragbar. Obwohl alle diese Daten nur zur Beratung und
Belreuung des jeweiligen Kunden durch die einzelnen Unternehmen verwendel werden, spricht das Gesetz
auch hier von "Datenübermittlung", bei der die Vorschritten des BDSG zu beachten sind.
Branchenspezifische Daten - wie z. B. Gesundheits- oder Bonitätsdaten bleiben dagegen unter
ausschlie ßlicher Verfügung der ieweiligen Unternehmen.

Eine Datenübermittlung kann zwischen folgenden Unternehmen der R+V Versicherungsgruppe
erfolgen:
R+V Versicheruno AG
R+V Allgemeine Versicherung AG
R+V Direktversicherung AG
R+V Gruppenpensionsfonds AG
R+V Gruppenpensionsfonds-Service GmbH
Fl+V Krankenversicherung AG
R+V Lebensversicherung AG
R+V Lebensversicherung a.G.
R+V Luxembourg Lebensversicherung S.A.
R+V Pensionsfonds AG
R+V Pensionskasse AG
R+V Penslonsversicherung a.G.
R+V Rechtsschutz-Schadenregulierungs-GmbH
R+V Service Center GmbH
R+V Treuhand GmbH
RUV Agenturberatungs GmbH
Vereinigte Tierversicherung Gesellschait a.G.
KRAVAG-HOLDING Aktiengesellschaft
KRAVAG-ALLGENI EINE Versicherungs-Ac
KRAVAG-LOGISTIC Versicherungs-AG
KRAVAG-SACH Versicherung des Deulschen Kraflverkehrs VaG
KRAVAG und SVG Assekuranz Vertriebs- und Bearbeilunoszentrum GmbH
KRAVAG Umweltschutz- und Sicherheitstechnik GmbH -

N
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Condor Allgemeine Versicherungs-Aktiengesellschatt
Condor Beteiligungsgesellschaft mbH
Condor Dienstleislungs GmbH
Condor Lebensversicherungs-Aktiengesellschaft
Unterstützungskasse der Condorversicherungsgesellschaft mbH
Optima Pensionskasse Aktiengesellschaft
Optima Versicherungs-Aktiengesellschatl
carexpert KFz-Sachverständigen GmbH
CHEMIE Pensionsfonds AG
compertis Beratungsgesellschaft für betriebliches Vorsorgemanagement mbH
UMB Unternehmens-Managementberatungs GmbH

Daneben arbeiten unsere Versicherungsunternehmen und Vermittler zur umlassenden Beratung und
Betreuung ihrer Kunden in weiteren Finanzdienstleistungen (2. B. Kredite, Bausparverträge, Kapitalanlagen,
lmmobilien) auch mit der Genossenschaftlichen Bankengruppe und Verbundunternehmen in der
Genossenschaftlichen FinanzGruppe Volksbanken Raitfeisenbanken zusammen.

Zur Genossenschaftlichen Bankengruppe gehören zurzeit:
Volksbanken und Raiff eise.fibanken
Deutsche Apotheker- und Arztebank eG
Kirchenbanken
PSD Banken
Sparda-Banken

Zur Genossenschaftlichen FinanzGruppe Volksbanken Raiffeisenbanken zählen zurzeit:
DZ BANK AG Deutsche Zentral-Genossenschaftsbank
WGz BANK AG Westdeutsche Genossenschafts-zentralbank
DG HYP - Deutsche Genossenschafts-Hypothekenbank AG
Münchener Hypothekenbank eG
WL BANK AG Westfälische Landschaft Bodenkreditbank
BausDarkasse Schwäbisch Hall AG
Union Investment Gruppe
VR-LEASING-Gruppe
TeamBank AG

Die Zusammenarbeit besteht dabei in der gegensertigen Vermitllung der jeweiligen Produkte und der
weiteren Betreuung der so gewonnenen Kunden. So vermitteln z. B. die genannten Kreditinstitute im
Rahmen einer Kundenberatung/-betreuung Versicherungen als Ergänzung zu den eigenen
Finanzdienstleistungsprodukten. Für die Datenverarbeitung der vermittelnden Stelle gelten die folgenden
Ausführungen unter Punkt 6.

Außerdem kooperieren wir mit der BKK R+V.

6. Betreuung durch Versicherungsvermittler

ln lhren Versicherungsangelegenheiten sowie im Rahmen des sonstigen Dienstleistungsangebots unserer
Versicherungsgruppe bzw. unserer Kooperationspartner werden Sie durch einen unserer Vermittler betreut,
der Sie mit lhrer Einwilligung auch in sonstigen Finanzdienstleistungen berät. Vermittler in diesem Sinne
sind neben Einzelpersonen auch Vermittlungsgesellschaften sowie im Rahmen der Zusammenarbeit bei
Finanzdienstleistungen auch Kreditinstitute, Bausparkassen, Kapitalanlage- und lmmobiliengesellschaften
und andere. Um seine Aufgaben ordnungsgemäß erfüllen zu können, erhält der Vermittler zu diesen
Zwecken von uns die für die Betreuung und Beratung notwendigen Angaben aus lhren Antrags-, Vertrags-
und Leistungsdaten, z. B. Versicherungsnummer, Beiträge, Art des Versicherungsschulzes und des
Risikos, Zahl der Versicherungsfälle und Höhe von Versicherungsleistungen sowie von unseren
Partner/Verbundunternehmen Angaben über andere finanzielle Dienstleistungen, z. B. Abschluss und
Stand lhres Bausparvertrags. Ausschließlich zum Zweck von Vertragsanpassungen in der
Personenversicherung können an den zuständigen Vermittler auch Gesundheitsdaten übermittelt werden.
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Unsere Vermittler verarbeiten und nutzen selbst diese oersonenbezooenen Daten im Rahmen der
genannten Beratung und Betreuung des Kunden. Auch werden Sie vön uns über Anderungen oer
kundenrelevanten Daten intormiert. Jeder Verminler ist gesetzlich und vertraglich verpflichtet, die
Bestimmungen des BDSG und seine besonderen Verschwiegenheitsptlichten (2. B. Berufsgeheimnis und
Datengeheimnis) zu beachten.

Der lür lhre Betreuung zuständige Vermittler wird lhnen mitgeteilt. Endet seine Tätigkeit für unser
Unternehmen (2. B. durch Kündigung des Vermittlervertrags oder bei Pensionierung), regelt das
Unternehmen lhre Betreuung neu; Sie werden hierüber informiert

Soweit Sie durch einen Versicherungsmakler betreut werden, richten sich lhre Rechte und Pflichten,
insbesondere die Dauer lhrer Betreuung durch den Makler betretfend nach dem Inhalt des Maklerauftrags
bzw. der Maklervollmacht.o
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7. Weitere Auskünfte und Erläuterungen über lhre Rechte

Sie haben als Betroftener nach dem Bundesdalenschutzgesetz neben dem eingangs erwähnten
Widerrufsrecht ein Recht aut Auskunft sowie unter bestimmten Voraussetzungen ein Recht auf
Berichtigung, Sperrung oder Löschung lhrer in einer Datei gespeicherten Daten.

Wegen eventueller weiterer Auskünfte und Erläuterungen wenden Sie sich bitte an den betrieblichen
Datenschutzbeauftragten lhres Versicherers. Richten Sie auch ein etwaiges Verlangen auf Auskuntt,
Berichtigung, Sperrung oder Löschung wegen der beim Rückversicherer gespeicherten Dalen stets an
lhren Versicherer.
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